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Ko. 2; . Montag , den i ;ten Jmy iZoi.'

Wöchentliche OstFriesische

AnMgea und Nachrichten.
A v e r t i s s emen t s.

r. pttblikandum wegen Bestrafung derjenigen , welche sich un¬
terfangen , Finanz - oder polizey - Offizianten bestechen zu wollen.

Seine König !. Majestät von Preuffen rc. , unser allergnädigstcr Herr , ha¬ben sich Vorträgen lassen , daß das Allgemeine Landrecht zwar iü den §§ . 368 . 11. 370.des rosten Titels des Lten Lheils , die Art der Bestrafung derjenigen festgesetzt , wel¬
che Gerichtspersonen zu bestechen versuchen , aber eine gleichmäßige Bestimmung -in
Ansehung der Finanz - und Polizey-Offizianten nicht enthalt.

Diesem Mangel und der daraus entstehenden Ungewißheit abzuhelfen , wird
hiedurch verordnet und festgesetzt:

daß diejenigen , welche es versuchen, Finanz - und Polizey - Offizianten
durch Geschenke zu bestechen oder zu einer pflichtwidrigen Geneigtheit zuverleiten , außer der Cünfiskation des Geschenks um den vierfachen Betrag
des angeborenen oder gegebenen , auf gleiche Art wie diejenigen , fiskalisch

'bestraft werden sollen , welche einen Justiz - Bedienten bestechen wollen.
Gleichmäßig soll , wenn das Anmuthen zur Durchsetzung -einer

gewissen bestimmten Angelegenheit geschrehet , der Anbietende eben soviel
-an Strafe erlegen , als der Vortheil betragen haben würde , den er dadurch
erlangen können oder wollen ; und wenn sich der angebotene oder beabsich¬
tigte Vortheil nicht in Gelbe schätzen läßt : so soll eine verhältnißmäßige
Gefangnißstrafe statt finden.In Ansehung der Accift- und Zoll - Offizianten verbleibt es nach Vorschrift desEditts vom Lösten März 1787 . §. 24. dadey , baß diejenigen , welche denselben

Geschenke , Douceurs oder Trinkgelder anbieten oder geben , so viel Thaler Strafezur Armencasse bezahlen sollen , als sie Groschen «»geboten oder gegeben haben , und
baß , wenn der Betrag ungewiß ist , eine Geldstrafe von r-, Rthlr. erlegt werdensoll.

Berlin, den 27. März iSor. Friedrich Wilhelm.
v> Schulenburg . v. Heinitz. v. Rock. v. Goldbeck. v. Thulemeier.

« . Schrötder. v. Maffow. v. Arnim.
r . Die aus dem Amte Norden jährlich zu liefernde Irhend - Butter ack

Pfund sollen am Freytage, den 26. Junyinil . öffentlich an den
AkeiMettnhrn verkauft werden » Liebhaber« können sich demnach besagten Tages,

Vor-
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Vormittags um io Uhr auf der rc. Kammer einfindenund dasWeitere sodann gewär¬
tigen.

Signatum Aürich> am Ly. May rgoi . .
König !. Preuff . Ostfr » Krieges - und Domainen - Kammer.

A. Da zumBesteuder kleinemSchiffahrt auf der OstfriesischrnKüste nöthig
gefunden worden , baö Fahrwasser in der Wcumer - Ehe zwischen den Jnsein Langoog
und Baltrum mit Tonnen zu : bemerken z . so dient den Seefahrern zur Nachricht , daß
auswärts von den Gründen am Westwall auf ; Faden (Klafter ) Wässer eine schwarze
Aonne und -dagegen über amOstwall auf 5 Faden eine weiße Tonne , hingeleget wor¬
ben , damit die ' aus der See ankömmende Schiffe sothanes Seeloch gehörig fassen
mögen ; sodann ist innerhalb der Gründe auf 4 Fäden gegen der Insel Bältrumlstn
nocheine schwarze Tonne geleget worden: - Der Cours diesesSeelochs gehet einwärts
mit einem offenen Winde Südost gen Osten und - hinaus Nordwest zumWesten : Sech
lassen fich keine Land - Märken davon angeben:

Signatum Aurich am rsten Junii izoi :-
Königk. Prenss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Suchten , fo ; rr verkaufen.
i . Vermöge der Key dem Stadt - und Amtgerichte . hieselbst affigirtenSub-

hastationS - Patente nebst beygefügtrn , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taze und Condrtionen , sollen- die den Kaufleuten Steinbömer
L Lubmus in Communion zugehörige , hierin der Stadt . belegene Immobilien , als:

i ) daß im Süder Kluftgte Rott iub Mo . iy8l am Neuen - Wege belegene , auf
6500 Gulden in Gold gerichtlich taxirte Haus nebst Garten und sonstigen
Annexen;

s ) . das im Süder Kluft ' Ate Rott tüb Mo . ryy . gleichfalls am Neuen - Wege ste¬
hende auf zzoo Gulden in Gold gerichtlich abgrschätzte Haus nebst Garten
und sonstigen Annexen,

in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten unbauf dem n . May , den isten
Juny und ' den 22 : Juny a : e: prasigirten : Licitations - Terminen , des Nachmittags
L Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich; feilgeboten und ' in dem letzten Termin dem
Meistbietenden mit Vorbehalt : obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen
w - rden: Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real ^ Prätendenten dieier
G undstücke und besonders denen etwaigen Servituts . Berechtigten hiewit bekannt ge¬
macht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame ' sich bis zurrt letzten Licitations-
Te - min desfalls zu melden ' und ihre Ansprüche: dem Gerichte anzuzeigrn , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfvlgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer und in soweit solche die Grundstückecbetreffrn , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

LiZnatum Mräae in Lnria , den 18 . April r 80 r.
Amtsverwalter , Bürgermeister und R »th.

2.
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2 . Da auf Ansuchen des Schiffers Ulbt Jacobs Z^hauberwick und des
S '

chiffszimmermeisters Rencke W . Kleesing . et -Lons . desselben neue Tjalck Schiff,
äe fulfer -Mfabetk genannt , mir seinem völligen Zubehör . öffentlich verkaufet werden
soll, und zu solchenVerkauf der .22 . Juuius . inftehend auf dem Rhauder - Wester - Vehn
im Compagnie - Hause angesetzet ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und kön¬
nen Kauflustige sich . des Morgens um ii ' Uhr an Ort und .Stelle einfinden , Condi-
tioneö vernehmen — welche ..auch . sowol beym .Gerichte als cheym Äusmiener vorher
einzuseben , auch abschriftlich zu haben — und nach gefallen kaufen.

. Stickhausen stm König !. .Amtgerichte den . 2z . May lZsi.
z . .Auf gefachten und erhaltenen gerichtlichen Consens wollen die Eheleute

Bonne Peters und .TaalkeMeints ihr,eigenkhümliches , an der .Westerstraße im Nor¬
der - Kluft r sie Rott sirb .No . -495 helegenes Haus mit Zubehör am 22sten Juny a . c.
des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst, durch die -zeitigen -Kelliles , Raths¬
herren Wenkebach . et LonL , -öffentlich verkaufen lassen . Kauflustige .können sich daher
in diesem Termin im Weinhause einft

'
rchen .und .den Zuschlag gewartlgen»

.Norden , . den .27. May .1801.
4 . Die Erben von Jan Maten/wollen ihren auf der Loger-Gaste belegenenBau-Acker , die Rostruyen genannt , pl . m . eine halbe Lonne Rocken - Einsaats groß,

am Donnerstage den 18 . Juny des Nachmittags 2 .Ubr in der Herrschaftl . vonBeren-
Schulte bewohnten Brauerey öffentlich verkaufen . lassen . .Liebhaber -können sich in
termmo einfinden und ihr Geboth gegen Treckgeld eröffnen. Auch sind die Conditio-
nes vorher bey dem Ausmiener Albrecht einzusehen und für die .Gebühr . abschriftlich
zu erhalten.

5 . Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Wittmund und in des Omm,
Eden Ommcn Gasthof am Carolinen - Sybl afsizirten Subhastatious - Patente , solldas zur Concurö - Masse des Krämers -CasparHinnch Docius gehörige , zu Caroli¬
nen - Syhlbelegeue Haus Mm annsxls , welches auf 500 Reichsthgler . rn Gold gericht¬
lich abgeschatzt worden , un einem Termin, -den 8- July dieses Jahres , - des Nachmit¬
tags um 2 Uhr in des weyland KaufmannsDecker WittwenVrhaUsung Hieselbst öffent¬
lich feilgebvten und dem Meistbietenden verkauft werden.

Die -Conditiones stnd .bey . dem Ausmiener Lucken xratls einzusehen und für ,die Gebühr abschriftlich -zu haben.
Wittmund im .Amtgerichte , den .28 . April 180 r. Möhring.

6 . Die Erben des weyl . Herrn Kirchen -Inspeckoris und erstenDredigerS
Reershemius zu Engerhave , -.wollen den 2.4 . Juny daselbst dessen nachgelassene theolo¬
gischen , philologischen und historischen Bücher öffentlich verkaufen lassen. Lluswär-
ttge Commissionen übernehmen Herr Prediger . Kirchhefer zu .Marienhave und Herr
Organist Ostermann - in -Engerhave.

7 - Des weyl. Harm Garrkls Greenewold Wittwe und Kinder zu Filsum,wollenden i 7 tenJuny des Nachmittags um r Uhr , Mobilien und Moventien , alst
Bet-



Betten , Linnen-, Zinnen, Kupfer , Messing, wir auch Gras und Früchte auf dem
Halm , als : Rocken , Gersten , Haber und Buchweitzen ; sodann auch Wagen , Eg¬
gen , Pflug und sonstiges Hausmanns - Gerathschaften verkaufen . Wie auch Vam-
und Meedlanden auf Jahrmahlen öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verheuern
lassen.

Conditionrs find bey mir einzusrhrn und abschriftlich zu haben.
Detern , den isten Juny i 8<ri . Hölscher , Ausmiener.

8 . Vermöge des aä iostantiam der Vormünder über weyl. Wirts« W -llms
Gritpenburg und Mari » Mürgaretha Willen auf dem Rhauder Wester - Vehn nachge¬
lassenen Kinder , Haye Wntjes Griepenburg und Albert Hinrichs ertheilten äecreti,
» ollen dieselbe der besagten Kinder elterlichen Nachlaße als : einen Lheil derselben
Hauses und Landes auf dem Rhauder Wester - Vehn und was dabey gehörig , wie
auch Torfgräberey öffentlich verheuern , dir vorhandenen Güter aber , als : gKühe,
» Pferd , i Schwein , » Jagd - Wagen , ein Cariol mit dem nötbigen Geschirr , al¬
lerhand Hausgeräth , als : Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing , Schränke,
Stühle , Spiegel , Kisten und Kasten , sodann Winkelgrrathschaft und Winkel - Maa¬
ren , Manns - und Frauen - Kleidungsstücke , ferner Heu und Früchte , als : Rocken,
Gersten , Haber , Buchweitzen auf dem Halm und was sonst zum Vorschein kommen
wird , öffentlich verkaufen lassen.

Wozu sich Liebhaber am 15 . Juny , des Morgens um 10 Uhr auf dem be¬
sagten Rhauder Wester - Vehn einfinden können und heuern und kaufen.

Detern , den i . Juny i 8oi . Hölscher , Ausmiener.

y . Op ^Voeosckag cken 24 . , 2al Le Lmcken sy cken Deik ten Ruire
-van Ovo . p . I '

ulp , Zoor äen Maaklaar Ü . K. V »Aet , opentlzch verkokt >vorclen:
DniFe KiZaase , Neemelse , Oamdor ^ er Malten en Lallten , van vertelreläen äikte
en lenkte ; een goeäe Opan titelt 8p ^ ren ; een groote Partie Lsscden , bereicis
en onberei6e ; kZanälpaalten , Kiemen , Kästchen , ) peren en Kläeren ljoricl 8psr-
reo — Oosvaaten — Len Partie veeräiAe LIveken , Lenkers — Linr ^e Ouisenä
Lonäen Kooä en KochLouä — allerlei Llochmaakers - Leretsrchap en ovat nieer
ten voorsck ^ n hoomk.

Oe Llokmaahers - provels ^ vorcl in Let selve Lkuis vervolz conti-
nneert , men vekroeüt zeäers6nnü en versprecht promte Lelliening.

10 . Der Schustermeister Hinderk Engelken in Oldendorp und dessen Ehe¬
frau Brkgtje Luppen sind freywillig entschlossen , zD Grasen Land unter Oldendorp,
nebst einem daselbst belegenen Garten - Grund , am Montage den Lasten Juny , zu
Ditzum , in des Gastwirthen Mustert Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

ir . Weyl . Kaufmann Cornelius Schreder nachgelassene Erben in Esens,
wollen mit Bewilligung des wollvbl . Stadt - und Amtgerichts , folgende Jmmvbilia,
als:

s ) Ein am hiesigen Markte , in der besten Gegend der Stabt und sich ölro . 7.
näm-



nämlichen Quartiers registrirtes, zu- allerhand Nahrung und Wirtschaftwohl aptirtes Wohnhaus, worin dieses Geschäfte seit Jahren mit gutemNutzen betrieben , nebst Scheune , Warf und dahinten liegenden Garten.v) i Kirchenstuhl in der Mittel - Reihe , hiesiger Kirche lub Mo . 224. von3 Stellen.
°) 1 Kirchenstuhl daselbst- Südseits Nro . 147. nebst noch einem Stuhl ludMo . i4 <Z. vier Sitzen.
st) Ein außer dem Drosten - Thor mit einem Gartenhauss und verschiedenesfruchttragendenObstbäuwen versehenen ziemlich großen Garten,«m bevorstehenden 25. Juny , des Nachmittags 2 Uhr arff dem Stadthause zu Esensdurch den Ausmiener Eucken, dey welchem auch die Conditiones gratis einzusehenfind , in einemTiermino freywillig verkaufen und stehendfeste Zuschlägen lassen.

12. Der Herr Reg. Registrator Holtz in Aurich ist freywillig gei
'onnen-, seinan drrNorderstraffe belegrnes Haus «mm nnnexis am 4, July in nno tsrmino des

Morgens um n Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuter öffentlich ver¬kaufen zu lasse»..
Die Wfttwr des weyl. Jammert D . Schmidt inAurich will ßreywillig am

29. Juny allerhand' Schmiedegerathschaft , als 1 Ambos, 1 Blasebalg, eine große«nd eine kleine Sprrhake , 3 Schraubestöcke , ein Schleifstein, eine Pulierscheibe,4 große Zuschläge - Hammer, worunter 1 von 42 Pfund , verschiedene Handhammer^einige Dutzend alte und neue Feilen, etlicheFeuerzangen , 2 messingene Handgriffe,Gesenke, 1 VerzinnpfaNne mit Zinn , verschiedene Modellen zur Gießerey gehörig,neues und altes Eisen , Stahl , Stört , verzintes Blech , wie auch Mannökleider re.durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen lassen.
13 . In Bagband will Jürgen Bohlen BerenS Wittwe den i8ken Juny5 Pferde , verschiedene Stücke Jungvieh, Wagen , Egde , Pflug und sonstiges Haus¬manns rGerathschaft, wie auch Rocken , Gärsten , Haber und Gras auf dem Halm,öffentlich verkaufen lassen.
14. In Upende will Peter Janssen den 2osten Juny , Rocken und Gras aufden Halm verkaufen, und sein Haus und,Garten, nebst einigen Bau - Aeckern , öffentlichverhruren lassen.

Wilt Berens daselbst will am nemlichen Tage , Rocken , Haber undGras auf dem Halm, auch i Pflug , 1 Egde , 4 Stück Hornvieh , 2 Pferde rc. öf¬fentlich verkaufen lassen.
15» Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden afsigjrtenSnbhastaiwuo - ^ ^ mrt beygcfügten Conditionibus, soll auf Ansuchen des weyl.Chirurgi Meyma Erben , Krämers Jan Berends zu Groothusen manäatMo nomineAntje Meyma , des weyl . Franz Grvepe Wittwen zu Amsterdam, Lucretia Meyma,des weyl . Sweruö Vrolyk Wittwen zu Alkmaar und Johannes Meyma zu Oudewa-ter , sodann der Geschwister Heit Tja den und Verdien Heits für sich und Namens

, ih-
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ihres abwesende« Bruders RoklfHeits , das deneuselben zussänbige , zu Groothusen
belegen? Haus und Garten cum annexis . - so nach .Abzug der Lasten auf665 Gulden
in Gold eidlich gewürdiget worden , am ^io . Jnlji «ächstküNflig zu Groothusen sub-
hastiret und dem Meistbietendrn'5L ! va app !-obAtione,jucjicil zugeschlagen werden.

Taxe und Konditiones sind sowol auf dem hiesigewAmtgerichte , als bey
dem Justiz - Commissario und Musmiener Ŝchelten zurKinsicht und . für . die Gebühr
abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche Nicht constirende Re¬
al - Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Nensibarkeitsrecht zu haben ver-
meynen , müssen sich mit ihren Ansprächen längstens in gedachtem termino melden,
widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besitzer und in so
weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgrnchte , den 6. Juuy 1801.
rü. Der Herr -Geheime Commerzisn -Rath Gröneveld . inWcener ist willens,

das von Cirtie van Loh . angekaufte , daselbst zur .Hlastwirthschaft . und auch sonstigem
Gewerbe sehr gelegene Haus .mit Scheune und Garten, am Sonnabend den 4. July
in Vogt Duis Hans öffentlich verkaufen zu lassen.

Weyl. -Eheleuten ,Anthony Hesse Goemann und Beeke Ontjes Eemsiuga
in Weener nachgelassenen Kinder , sind .Behuf vorzunehmender Erb -Vertheilung wil¬
lens , von ihrem elterlichen .Nachlaß folgende .Grundstücke , als:

a) Ein Haus -mit Garten in Weener.
d) 8 Grasen Willighörn»
v) ig Diemathen Wehrland.
ü) z Diemathen Außendeichs -Land und
e) y Bauäckern,bey Weener belegen.
5 ) 4 Kuhweiden auf den Gemeinheits -Weiden.
g ) Einen jährlichen Canon , -groß drei Pistolen, auf drei Viertel Fehn und Haus

auf dem Ticheiwark , wie auch
k) Verschiedene Sitzstellen . - n der Mrche zu Weener,

am Freytage den Ztrn .July -Nachmittags 1 Uhr in VogtAuis . Haus öffentlich ver¬
kaufen zu lassen . SämmtlicheVerkaufs-Bedingungen können vorhero bey demÄusmie-
«rr Schelten abgefordert werden.

17. Op 6sn . 1/ . .sun^ sal op ZeuHsurssu ^aal te Lmllen 6vor 6s Naak-
la»rs Haz'ninFS sn Obsrpentier publik terMoop geprelenteSrä vvoräsn:

42 Xilkeu xvitteckjavausk - 2u ^ ker,
lag äito ^eels . — —

L0 Oxbookäs UufcovaNs,
14 I^iAen ouäs VirZ'mie - Tobsk,
20 Xitken - Bkee ,

'
70 ?s. belcbaa6iu6s b^ankins.

18.



l8 . Des Hausmanns Reint ' Reemts in Grimersum, wegen rückständiger
Landhruern , conscridirte 8 ?Kühe , 4 Pferde, . Wagen , Eggen , Pflug und Mobilien,
werden am 3. July des Vormittags in Grimersum öffentlich verkauft»

ly : Johann Hinrichs zu Ammersum ist gesonnen, seine Mobilien und Mor
ventien , als 2 Hengste , wovon der eine ein Brandfuchs ist , mit einer Blesse und 4
weißen Füßen , der andere ist ein roth- brauner, mit einer Kolbe und Schnüf ; der
erste ist z und der andere 6 Jahr alt : sodann noch10 Pferde, l Wagen , Kreiten und
allerhand Hausmanns - Grrathschaft, und was sonst noch ' mehr zum Vorschein kom¬
men wird , am 2. July des Mörgeus 10 Mr öffentlich verkauft » zu kaffen:

Detern , den 8 . Juny 1821. Höischer , Ausmiener. .
sor Am ' gtenJüly will Tobias Hanns sein Haus und' Garten in der Herr-

lichkeit ' Rysum auf gerichtlichen Cönsens öffentlich verkaufen lassen » .
21 . . Op OonäeräaZ äen - 18 . äee^er nullen äe Naaklaars Ha^nivZS en

Lbarpentier publüoopäen 6sui'ien2äal verkoopen : '
202 Willen l/ne en mistädl 2oürt Ossnss LonZy - Pstee,,
iO,2c>o:? ontJavu ^ en LnringalNse Ooffv,-
102 Vaten Nar^isnäSs Bobsk , alsilleesa
tiisn ?urtv kallmase - 2u^Irer.

Lmäen ', ätzn 8: 1801.
22 . OpJVoonsäL ^ äen ^al äsoräeNaakIagrsLz -^ etL en Isteik-

lenhorA .
's ölaamiächs ^s om Z lchir op äen IZeursen^Lal - aliiisr eene kart^ OuliLse-

se Rd^^ e opentl̂ k verkokt xvoräen.
Lrnäen, . cien y » äun)-- iZoi.

23 . Der Herr I . M . von Oven in Amsterdam will sein Landgut in Ihlow,
welches vor einigen Jahren erst ganz neu - erbauet worden , aus 3 -schönen Stuben,
darin z ; eiserne ' moderne ' O'

efen vorhanden , 2 Küchen : 2 Speisekammern , auch ge¬
räumiger Scheune'mit Pferde - Kuh - undSchweineställrn, bestehend, wobey ein im
besten Stande gebrachter , ganz - bedüligter , mit ohngtfähr 1002 vortresiichen Obst¬
bäumen bepflanzter und 5 Spargelbetten ' versehener Garten ' befindlich worin ein
schönes küppeiförmig in Holländischen Geschmackerbatteteö Gartenhaus vorhanden ist,
am Sonnabend de.n 4 : July Nachmittags 2 Uhr zu Ihlow in des Försters Adolpys
Hause durch den AUctionsrommiffair Reuter , bey wetchen dle Conditionen einzusehen,
verkaufen - lassen».

V e r h e u r u n g e n:
I . Vermöge des sä iustantism des Dirk - Wilken Wittwe Gedruth Fockenund Rudolph ' Willen ', als Vormünder des erstern Kinder, ertheilten äecreti wollen

dieselbe, des weyl». Dirk-Wilken Platz ' und - Landen - zu Terheyde ', aufJahrmalen im
Zoll-



Zollhaus« zu Stickhausen , am iS . Juny öffentlich verheuern lasten. Couditiones sind
bey mir einzufehen und auch abschriftlich zu haben.

Detern , den isten Juny 1821 . Hölscher , Ausrniener.

2 . Weyl . Arend Bartels majorenne Erben und dessen minorennen Kinder

Vormünder , Peter Jansen , wollen einen Heerd Landes , zu Siemonswold belegen,

bestehend in einem Hause , Scheune und Garten -Grund mit Bau , Weiden undMeed-

landen nebst Rocken - Ackerland , auch Morast und Kirchen -Sitzstellen zusammen ; noch
einen halben Platz Land , als Rocken - Acker - und Vau - Weide - und Meede - Landen , bey

Stücken auf 4 oder ü hinter einander folgende Jahre , von prinioMay 1802 bisöahin
ultimo April -i 806 oder .1828 , in Siemonswolde ,

'
auf Freytag , den 26 . Juny instehend,

in des Vögten Waageners Hause durch den Ausmieuer Egberts öffentlich verheuern

lassen.
Oldersum , den 30 . May 1821.

Z . Am Dienstage , den zssten Zuny ^ wollen die zeitigen Kirchvögte,

Hinrich Crrling und Lütjen Loeden , die zur Jemgumer Kirche gehörigen Kirchen-

Ländrreyen und die Waage des Fleckens Jemgum daselbst , den Meistbietenden auf

z Jahre öffentlich verheuren lassen.
Jemgum , den 3. Juny 180r . Veenekamp .

'

4 . Es wollen die Hausleute Jhmel W . Uken und dessen Ehefrau zu Lütets¬

burg , am 27 . Juny , Pl . min . 42 Diemathen Stücklande , als Bau - Meed - und

Ettlande , auf 6 bis y Jahre , stückweise öffentlich verheuern lassen . Wodey bemerkt

wird , daß das darunter befindliche alte Ettland auch unter dem Pflug genommen wer¬

ben kann . Wozu sich Liebhaber am besagten Tage Machmittags r Uhr in dem hiesi¬

gen Kruge einfindeu können , die Conditionen vernehmen und nach Gefallen heuern»
Francke , Ausmiener.

5 . Der Herr Oberamtmann Werrckkbach in Emden wollen die mehresten

Bau - und Grünlande , welche bey seinem Heerd zu Upgant gehören , stückweise,

auf Jahrmalen , den 1 . July Mittags 1 Uhr zu Marienhafe in des Vögten Nedder-

manns Hause durch de« Auctionseommissair Reuter , bey welchem die Conditionen ein¬

zusehen , öffentlich verheuren lassen ; auch dienet zur Nachricht , daß die Güstfalge

diesen Herbst kann angetreten werden.

6 . Vermöge gerichtlicher Commission will der Vormund über weyl Haus¬

mannes Eilert Tebben Kinder Landgebräucher Johann Willmö Tebben seiner Curan-

den r Plätze i« Schwittersum , groß zusammen 82 Diemathe Landes nebst Behausun¬

gen , Torfmoor und Kirchenstühlrn , auf anderweite 6 Jühre von May 1823 an , öf¬

fentlich nach Ausmieirer - Ordnung verpachten lassen , wovon jedoch , wie bisher,

das kleine Haus zur Wohnung sebst Warf , Kohlgarten und einem zDiemathö Kamp,

besonders die übrige yy Dimathe aber und die Nutzung des größten Theils der Scheune

des kleinen Hauses mit der großen Platz - Behausung ausgeboten werden sollen.
lermirms zu dieser Verpachtung ist auf den 2tenJuly nächstkünftlg , Nach¬

mittags r Uhr angesetzt und können Liebhaber sich alsdann in des Jürgen Gerdes,



vormals Jacob Siedens Fischers Gasthof Hieselbst einfinben , auch vorher die Condi-Lvuen gratis bey mir einsehen , oder für die Gebühr abschriftlich erhalten.Dornum , den ic>. Juny iKoi. Gittermann Ausmiener.
Gelder , ss atrsgebote » werden.

r . Der Hausmann Ede Frerichs Habben in Nesse , hat als Vormund überweyl . Tjardrlt Siebelt Frerichs Kinder von Stund an zooo Gulden in Courant gegensichere Hypotheque zu 4 proCent zinslich zu belegen.
2. Der Hausmann Cornelius Roelfs Schröder auf Biesterfeld hat sofortisz Rthlr. in Golds Pupillen » Gelder zinslich zu belegen. Wer davon Gebrauchmachen und hypothekarische Sicherheit stelle« kann , wolle sich bey ihm melden.
z . Die Armen - Vorsteher Hape Uhden und Gerd Albers zu GratewolbeAmts Leer haben 90 Rthlr. Armen - Gelder gegen billige Zinsen zu belegen.

Litationes Lreditorum.
r . Der Tiabering Janssen kaufte angeblich von Peter Lucas Panuenborgund Janneö Lucas Pannenborg Erben einen dritten Antheil des vormaligenStaalsche»Platzes zu Weener , und überließ einen Theil des Grundes dem Zacharias Groenema,welcher aber den Grund , nachdem er ihn mit einem Haufe bebauet hatte, dem Tia-bering Janssen Kramer wieder übertrug. Dieser verkaufte nunmehro den Grund mitdem Hause , welches zu Weener im Mittel - Rott lud Numero 24 , und zwar Ost ander Straße, Süd au Noordhoff Immobile , West an Willm Antsny Abwafferungvor dessen Aecker , und Nord an Willm Antony Hause und Garten belegen ist, anHarm Tiapkes Noordhoff und Frau Eeke Tiaberings , welche Letztere auch , ch vondem Tiabering Janssen Kramer, den andern Antheil des ehemals Staalsche« Heer¬des , bestehend in einem im Mittel - Ratt zu Weener kui> Numero 2S , und zwar Ostan der Straße , Süd an Didde Rosendahl , West an der Abwässerung vor 2 Aeckerund Nord an Hinrich Tiabering Cramer, belegenen Hause und Garten , nebst zweyhinter diesem Garten und Didde Rosendahls Immobile , und zwar Ost an d^r Abwas¬serung vor dem beym bemeldeten Haus« gehörenden Garten und Didde RosendahlsGrunde , Süd an Didde Rosendahls Land , West an der jüngsten Pastorey Garten,und Nord an Willm Antony Grundstück , belegenen Aecker Landes , ankauften . DieseBesitzer Harm Tiapkes Noordhoff und Frau Eeke Tiaberings haben bey diesem Amt-gerichtr zur Sicherheit ihres Besitzes , und besonders Behuf vollständiger Berichtigungrituli pollesllonis , auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen, welchererkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilie»EErb - Näher - Pfand - Dienstbarkrits- oder aus irgend einem andern dingliche»Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäictEer vorgelcden,solche innerhalb z Monaten , längstens aber in termino den z . July a. c. anzugeben;mdrigenfalls sie damit prstcludiret und in Hinsicht dieser Immobilien und des Kauf-( Nv. 2Z. Ffffff . ) vre- L



pretii gegen die Provokanten zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden

sollen.
Leer im Amtgerichte , den sz . März isoi.

2 . Der wey
' md Ziegler Hans Dirks zu Oldersum besaß in Gemeinschaft

Mit seiner Lbefrau Uk- d jeyiae " Wittwe Antje Wubben

r ) Ern Haus auf de Neustadt zu Oldersum mit einem Garten auf derKreyburg;

2) E :ne Dachziegel Fabrique auf der Neustadt saselbst , mit Annexen , Wohn¬

gebäuden , Garten und kändereyen , nämlich:

») - Wer Gr ^en Landes . gre --jend Ost an des Z :eglers Frerich von Höscln,

West an des SchustermMers Peter Janßeu Kehr , Süd an des weyland

Beerend Maller E ben und Jan Samuels Zehr Länderen und Nord an

dem Heerweg von O dersiim nach Tergast;
d) Zwen Diemathen Mcedlandes im Hungerlande , schwellend Ost an des

Her -n Oeichrentmeisters Le Poltere , West an Ave st Joesten Wegens

Ehefrauen SrouljeJunffeu Leenver l , Sü ' an des Herrn Oberanmnannö

Wenckevach und Ausmierers Egberts Ländern und Nord an der Grooe;

e) Ein Diemach iin Hungerlande , g ' enzend Ost am Pastoren - Land , West an

dem Weg , Süd an des Ausnüeners Egberts Land und Nord - an der

Grove;
ct) Dre Hälfte von 8 Diemathen , das Höfd genannt , so Ost an des Herrn

Deichrentmeisters de Poltere , West au des Herrn Baron von Tork , Süd

an des Herrn Astestoris Garbrauös Ländern und Nord an der Grove

grenzt , und welche Hälfte mit der andern , des weyland Harmannus

Beerends Schoonhoven Wittwe Janna Fokken zuständigen Hälfte all¬

jährlich wechselt,
nebst Zubehörenden Sitzstellen in der Kirche und Todtengräften auf dew Kirchhost,

und vererbte die ihm davon zuständigen halben Anrheile , nach demtM Jahre 1795

erfolgten Ableben pes tkAumentum - auf seine vier Kinder , Wubbe Hausten , Duck

Hanssen , Harm Sywets Haussen und Geeske Hausten zu gleichen Theisten.

Bry der anno 1799 geschehenen Aueeinanderseyung kauften die Töchter

Geeske Haussen und deren Ehemann , Schiffer Bregter Anthons , die der Mutter

Amze Wudben zuständige Hälfte und die ^ Therle der Gebrüderen Wubbe , Dirk und

Harm Sywets Hanssen aus freyer Hand an sich, und ließen in dem rängst abgerviche-

nen Februar M nat die Hälfte der 8 Diemathen , das Höfd genannt , auf erhaltenem

Dismembrativns - Consens öffentlich verkaufen.
Der Mitverkanfer Dirk Hanssen besprach nun Namens seiner minderjährigen

Tochter Heike Dn cks die Hälften der Immobilien wider den Bregter Antbonö nm

Naherkauf . Letztgenannter und seine Ehefrau Geeske Hanssen verkauften unterd . sten

die Dachziegel - F ibrick Nro . 2 . mit zubehörenden Ländern rc . , dem Schisser Evert

Anthons mad SsAn Ehefrau Janna Janffen zu Emden , und diele einige Tage nachher

hinwiederum den Eheleuten Bregter AnthonS und Geeske Hangen aus freyer Haad.



Hiernach !? ließ sich der Dirk Hanssen in () . wegen der anhängig gemachte « BenL-
herung abfinden , und die Eheleute Bregter Anthyns und Geeske Hanssen überließe«
demselben und seiner Ehefrau Eze Ontjes Heikes , die sammtliche Immobilien mit
Ausnahme der nördlichen Hälfte des Gartens auf der Kleyburg , durch Privatverträg
zum völligen Eigenthum.

inMntlsm der Besitzer « , Bregter Anthons und Geeske Hanssen , Dirk
Hanssen und Eze Ontjes Heikes , werden nun alle diejenige « , weiche auf » vr specisi-
eirte Immobilien ein Eigenthums - Benaherungs - Wredervereinigungs - Pfand - de«
Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares Dienstbarkeitö - oder irgend ein sonst »-
des dingliches Recht zu haben vermeynen möchten , hiermit eäictqliter abgelade » ,
solches innerhalb dreyen Monaten und längstens in dem auf Donnerstag , den 25 . Ju¬
ri » dieses Jahres , Vormittags ro Uht anberaumten prqclusivischen Termmo , ent¬
weder persönlich oder durch zuläßige .Mandatarien .aä ^ cta anzugeben und gesetzlich
zu begründen , unter der Warnung :

daß dir Außenbleibendes mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die be-
meldete Immobilien werden praeludiret und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen wird auferleget .werden.

Geben Oldersum mstuciiLly , den 9 . März 1821 . Möller.

z . Beym Amtgerichte zu Friedeburg werden auf Instanz des Marten Mar¬
tens alle und jede , weiche an den von Jacob Böker auf dessen Sohn Gerd Böker und
auf dessen Tochter Hilche Maria Böker vererbte , von dieser und ihrem Ehemanns
Dirck Kleyhauer aber an den Marten .Martens verkauften halben Platz zu Wiesede,
ein Erb - Eiqenthums - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeitö - Benähe-
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen , ihre
Ansprüche am 2ten Jul » anzumelden und nachzuweisen ; widrigenfalls sie damit voa
dem gedachten Grundstücke abgewiesen und ihnen ein ewiges Stillschweigen .auferlegt
werden soll.

Friedeburg im Amtgerichte , den 31 . März isor . Schnederman.

.4 . Auf Ansuchen des Zustizcommiffarii he Poltere zu Aurich nxoris Lam¬
ms Agatha , geborne de Pottere , usmine , ist zur vollständigen Berichtigung des tl-
tnll poü

'
esüonig im Hypothekenbuche citatio eäictalis zur Angabe und Justification

wider alle und jede , welche auf den durch weyland Al > ich von Wingene zu Wichhau-
fen aus der mit seinen Geschwistern , Aoministratorin Helena Maria de Pottere , ge¬
boten von Wingene , und Paul von Wingene , gehaltenen alterlichen Erbsonderung
erhaltenen , nach dessen Absterben der gedachten Ädmmistratorin H . M . de Pottere in
anno 1784 m der Erbtheilung gewordenen . uach deren Tode auf ihre Kinder Teelk«
Snsanna , verehlichten Landschaftliche Secretainn Wiarda , und die Extrahenti«
Lamma Agatha de Pottere , vererbten und bey der von diesen im Jahre 1792 gehal¬
tenen Erbtheilung der letzteren zugefallenen , zu Groothusen belegenen und von dem
Hausmann Dirk Egberts heuerlich gebraucht werdenden Heerd bestehend aus einer
Behausung , Scheune , Garten cuimsunsxis und 256 Grasen Landes / einen Real-



Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dlenstbarkeits - oder sonstiges Rechk zu haken

vermeinen , cum terminv von IS Wochen , et praecllltlvo auf den 2ten July nächD j

künftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt . !

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 28 . März i8ai.

5 . Bey dem Stadtgerichte zn Emden sind all initantlsm des Stadtdieners ,
Derend Becker daselbst eäictaleg wider alle und jede , welche auf das dnrch Provo¬

kanten von des Jattn van Dovren Wittwe , Nantje Habbrn , Aafke Fanssen , Her-

mannus Janffen und Habbc Janffen van Dooren privatim anerkaufte Haus in der

Hofstraße in Comp . xi . No . 57 . , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,

Servitut , Forderung oder Nährrkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termiuo von

- Wochen , et rexroäuctioois praeciuüvo ans den li . July nächstkünftig , Vormit¬

tags iQ Uhr , - ey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluß - n

erkannt.

6 . Dom Amtgerichte zu Äurich werden , auf Instanz des Webers Johann ,

Schomann und dessen Ehefrauen Jmcke Margaretha Stephanus , zu Kirchdorff , Alle j

« nd Jede , welche auf das , in Ho . 174z von dem Harm Frerichs Niemann an dm

weyl . Joost Stephanus ( im Kaufbriefe aber unrichtig Stephanus Becker genannt,)

privatim verkaufte , von diesem und seiner auch weyl . Ehefrauen Jmcke Margaretha

Nirmanns per Isellaineotuin vom 2Z . July 1732 ihrer Tochter Fnebenka Cathanna

Stephanus , des Mvusguetirr Hans Hinrich Müller Ehefrauen , welche im Testa¬

mente irrig Friederika Sophia genannt wird , zum alleinigen Eigenthum zugewiesene,

und im Jahr 1798 von Letzterer , jetzo zu Aurich , an die Provocsmen privatim ver¬

kaufte , zu Kirchdorff belrgene Haus mit Garten , und einem ins Westen an Detert

Egberts brschwetteten Torfmohr , oder auf die Kaufgelder respve . ein Eigenthums -'

den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkerkö - Venäherungs - Pfand - ober

sonstiges Real -Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spä¬

testens am 10 . Julii d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarim,

Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisei Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Au¬

rich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder

Ausbleiben - « mit seinen Ansprüchen an das Haus mit Garten und Torfmohr präclu-

dirt und ihm fowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 25 . April 1801.
Telting.

7 . Vorn Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des weyl . qualificirkn

Bürgers Oltmann Apken Wittwe , Fencke Christine Schomann zu Aurich , Alle und

Jede , welche auf die io anno 1787 durch den Wagemristrr Johann Gottfried Wulff

Hieselbst öffentlich erstandene , von diesem anno 1790 an den wevk . Oltmann Arten

privatim verkaufte , und von letzterem per teüameotum auf seine Wittwe , die Pro¬

vokantin vererbte , hinter Palmshoff Hey Aurich belegene zwey Kämpe oder auf die

Kaufgrlder resp » ein Eigenthums - den Ertrag d« r Nutzung schmälerndes Dienstbar-



keiks - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wogten , öffentlich
vorgeladrn , innerhalb 9 Wochen , fpäteftsns am 14 . Julii d. J . persönlich oder durchdie hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte Aurich anzumrlden und deren Richtigkeit nachzuweisen -, unter
der Warnung : dass jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Kämpe praclu-dirt und ihm sowol gegen di « Provocantin , als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aunch im Amtgerichts , den 20 , April i8 ->r.
Telting.

8 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Harm Hesse in Wehner , ist bey diesem
Amtgericht wegen eines zu Weenigermshr belegenen Heerdes eum annoxiL , welcher
durch Anna van Lahr und Grosser Edzard Bergmann von May : /86 an dem nun weh¬land Jan Hesse auf 2Z Jahre in Setzkauf verliehen , in dessen Nachlasses ThriluNg
auf Harm Hesse guvast snricdreün verfallen , und nachdem der Anna van Lahr Erben
Grosser Edzard Bergmann auf einstmalige Reluition solchen Heerdes zu Gunsten des
Harm Hesse renunciirrt , ein vollständiges Eigenrhum des Hcrrm Hesse geworden , der
Liquidations - Prozess eröfnet und ciato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diesen Heerd Landes cum an-
nexis wegen Reluition , Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder sonstige dingliche
Rechts - Ansprüche zu haben vermeynen , hiermit eäicdalitsr vorgeladrn , solche inner¬
halb 3 Monate , längstens aber in termino den 21 . July a . c . bey diesem Amtgerichte
anzugebrn , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Jmmobilis zum
immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und demnächst dem Provokanten solches
ftev von allen Ansprüchen adjuöiciret werden soll.

Leer im Amtsgericht , den 2ten April 1801,

9 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Predigers Stracke
vnb dessen Ehegenosst

'
n Jda Menffenj zu Hatzhusen , Me und Jede , welche auf das

in snuo 1800 von den Eheleuten Jan Eden Jcwssen und Janntje Harms Blei ) an dm
Aimmermann Harm Harms Bäfcher und dessen Ehefrau Johanna Baumfalck beym
Königs -Hook , und jetzo von diesen Eheleuten an die Provokanten privatim verkaufte,rm Königs - Hook unter Hatzhusen belegene Haus mit Garten und Lande , groß außer100 Ruthen für Haus - und Garten - State , zv2 Ruthen , indem die Verkäufer sichdas in anno 1787 von der hvchpreißl . Krieges - und Domainen - Kammer den ehema¬
ligen Besitzern Jann Svoken und Janna Gerves zur Vergrößerung jenes ColonatSin Erbpacht verliehene Stück zu 1 Diemath 62 Ruthen mir Caweral - ConsenS reser-viret haben , oder auf die Kaufgekder rrsp . ein Cigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬ben mögten , öffentlich vvrgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am t 4 . Julii
dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Jnsnz - Comnstffarien , Adv . Fisci
^ hrrrng , Adj . Fisci Traben re. , ihre Ansprüche auf dem Am -uericyte Aurich anzumel-vrn und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : Laß jeder Auöblerbende



« it seit,«» Ansprüchen an das Colonat pracludirt und ihm sowol gegen die Provvean-

ten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges

Stillschweigen anferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 23 . April igor . Telting.

io . Beym Greetffelischen Amtgerichte ist citukio eäietalis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf die respective im Jahre .t 777 von des

weyl . Syhlrichters Sicke Mennen Erben und in anno r7gc > von weyl . Wibbe Harms

öffentlich verkaufte , von dem Kirchvogten Wert Cornelius Sicken erstandene , und

von diesem und dessen Kindern , Greetje , des Krämers und Zimmermanns Egge Kör¬

ner Ehefrauen , und Margaretha Werts Sicken , an den Hausmann Reinder Albers

auf Uiterstewehr verkaufte , unter Greetsiel belegen « 10 und ü Grasen Landes , einen

Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht ; u

haben vermeiqen , cum termino von 22 Wochen , et praecluLvo auf den .16 . July

nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Da auch auf gedachte io Grasen , ungleichen ein Haus eum annexis und

8 und 3 Grasen Landes eine von den weyl Eheleuten Rimt Janffe « und Greetje Werts

unterm iz Oktober 17 ^3 an die weyl . Eheleute Michael Rückert und Trienfte Peters

zu Greetsiel ausgestellte Obligation von 200 . Gulden den 21 . November 1753 einge¬

tragen worden , welche aller Wahrscheinlichkeit nach längst bezahlt , das originale In¬

strument davon aber nicht vorhanden , .auch die Erben der Creditoren und deren Auf¬

enthalt unbekannt sind : so werden der gedachten Eheleute Michael Rückert uud Trient-

se Peters Erben Cessonarieu , oder die sonst in ihre Rechte getreten sind , hiedurch

aufgesordert , ihre Ansprüche an diesem Schuldposten und dem darüber ausgestellten

Instrumente , längstens in gedachtem Tennmo Hieselbst anzugeben ; mit der Verwar¬

nung , daß sie sonst damit pracludiret , das Instrument amortisiret , und dieser Po¬

sten im iHnpothekenbuche gelöschet . werden solle.
Pewsum am Königl . Amtgerichte , de « 13 . April ig ^ r.

ii . Die weyl . Eheleute . Gerd Uhlrichs und Adelheid Bartholomaeus in der

Dornumer Grobe besaßen daselbst eine Warfstätte , grenzend gen Osten an Rinje

Harms Erben mo6o Hayung Willms Grund , gen Süden an dem Gemeinen - Wege,

gen Wellen und Norden an vormals Peter Aries , jetzt Eylert Poppen Grund , we .che

sie von dem weyl . Gastwirt !) und Bierbrauer Willm Wrlts in Nesse , vermöge Kauf¬

briefes vom 22 . Sept . 1773 angekauft hatten . j
Mit deren Tode vererbte solche auf ihre beyden Söhne , Gerd und Bartho¬

lomaeus Ulrichs . Letzterer verstarb improlis , nachdem er seinen Nachlaß , vermöge ge- ^

richkl . Peitamsnti vom 24 . März I7Y5 seinem Vetter , dem Weber Bartholomaeus I

Janssxu in Norden vermacht hatte ; ersterer der Gerd Uhlrichs aber mit Hinterlassung §

einer Wittwe und eines Kindes . Die Wttwe heyrathete den Schuster "Geriet Evlers >

am Westeraccumer - Syhl , und nachdem dieser bey dem König !. Amtgerichte zu Ejens >

als dem Papillen - Gerichte den Gerd Ulrichsschen Nachlaß an sich accordrrt hatte , P ^

überließ er seinen Antheil an gedachter Warfstädte dem Bartholomaeus Janssen , wo - !



durch dieser alleiniger Eigenthümer derselben wurde . Letzterer hat darauf selbige dem
Arbeiter Hann Trmks in der Dernumer Grade für 850 Gulden Pieuff . Courant käuf¬
lich überlassen , und dieser hat nunmehr ? nicht nur zur Sicherheit des Besitzes dieses
Zunnodilis überhaupt gegen alle unbekannte Real - Piätendenleü rm.d Räbetkaufsbe-
rrchrigre . sondern auch ., da auf dasselbe anncch folgende Schüldposien , als:

ich 00s fl . iÜL Rrend Poppen Kinder , von ? 14; März I7i8l
b ĵ r/y fl . für Hinrich P -ters veMonariv ' nomine Jsaac van der Fuyk , VvM

Z-l . Januar 1720.
e) Igo fl . für Fi ' lke - t Janssen , vom 4 . Februar 1723 '.

in dem yl - >o bekenbuch k loses Gerichts sä Issum . 148 Vol . von Warfstädten
'

eingetras
.ce 'n stehen, v ' n welche " zwar mitWahrscheiluichkei behauptet wr d, daß selbige längstab . ? ^ '.gen , werden , , edvch so w'

enig
' die '

ql -it -rte '
Verschreibungen bengebracht , als

wenig der Aufenthalt
'
der in dem Hvvethekeubuch

' bemerkten Inhaber oder de >en Erben
angegeben " werden können , gegen diese , deren Cessi - n - rren - Pfand - oder sonstigeBrief ? Inhaber auf ein öffe fliches Aufgebot zum Behuf der Löschung dieser sämrut-
tichcn Posten angetrzgen , we ches auch erkannt worden.

Dem zu F . lge
' ladet das hiesige Gericht Alle und '

Jede , welche ' sowohl au'
mehrbesrgte Wärfsta ^ te überhaupt aus einem Eigentkims - Erb - Pfsne - der Nu¬
tzungs - Ertrag schmälerndes Dieustbarkerts - Näherkaufs - oder sonstigem dinglichenR - ä -te, als auch besonders an vorgedachte d

'
reystntadulLts als Erben der ersten Gläu¬

biger , Eigentbümer , CessionarieN , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansp ! ach'machen , hiedurch und in Kraft gegenwärtiger eäictsl - citatmu , wovon ein Ezemplak'hieselbst und das - andere den dem Königs . Amtgericht in Esens affigiret , auch den
bnriändischen wöcheiitlichcn Jutelllgenzbiattern inseriret worden , um solche ihre An-
sp ache s äato innerhalb 9 Wochen und längstens am io . July nächstknnfttqj als dem
p äclusivlschen Termine ' , Vormittags um 10 Uhr , etitweder '

persönlrch oder durch zu-lässee und mit gehöriger Lcaitimstion und Information versehene Bevollmächtigte,gebührend anzumelden , die Richtigkeit derselben nachznweisen , gütliche Handlung zupfeg -n rrB in deren Entstehung rechtlichen Erkenntnisses , im Ausbleibungsfall abev
zu gewärtigen:

daß sowohl die ausbleibenden ' Real - Prätendenten an die mehrbesagte Warf¬statte überhaupt , als auch in lpocie diejenigen , welch ; an die vvrspecificirte
Capitalien mögten Anspruch machen können , mit ihren Foderuuaeu präelu-diret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufe . leget , die verloren
gewvaeue Instrumente für amortisirt erklärt und die Jntabulata im Hypo¬thekenbuche gelöschet werden sollen.

UebngrN's ' werden de» j«nlgen , welche durch zuweiteEntferuringoderavderegesetzlr --che Ebehaften an persönlicher E -Pcheinung verhindert werden , die JustizcommissarienHcdden undArend - in Hage hiedurch vvrgeschlazen '
, an welche sie sich wenden rönnen»Leeres Ooruum niPuälcio , den 28 »- April I8oi.

v » Halem.
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iz . Bey dem Stadtgericht zu Emden find aä inüantism des Accifi-- Recept.
Lamdertus Voss daselbst , «älctsles wider allepndsede , welche auf das dem Provo¬
kanten von dem Berend Roelfs in Eigcnthum cedirte Haus und Mühlenwarf an dem
Sandpfade in Comp. 15 . Nro . 6 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder NnherkaufSrecht zu haben vermeynen , cum tsrnuno von
d,rey Monate et reproauct . prseclus. auf den 18 . Juli : nachstkünftig , Vormittags
lo Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion er¬
kannt.

iz . Der Hausmann Jan Campe» zu Jarssum erhielt durch einen gerichtli¬
chen Kauf - Contract von seiner Mutter Moder Janssen nachfolgende , zu , und unter
Jarssum belegenc Grundstücke in Besitz und Eigenthum:

») einen Heerd , bestehend in einer Behausung , Scheune und Kohlgarten , nebst
Kirchen - Sitzstellen und Gräbern auf dem Kirchhofe , sodann so Gräfin
Landes,

ch) 6 Grasen Stücklander,
L) ü Grasen Stückländer,

Z Grasen Stücklänker,
«) Sr Gräfin Stückländer,
k ) zZ Grasen nebst Außerdeich.

Da nun Besitzer zu seiner Sicherheit auf ein gerichtliches Aufgebots wider alle und
jede unbekannte Real - Prätendenten angrtragen hat : so werden alle und jede , welche
auf vorerwähnte Grundstücke einigen Real - Anspruch , es fiy ex capite äominii. re-
tractus , kervitutis . creäiti , oder aus sonst irgend einem Grunde zu haben vermei¬
nen, hierdurch rdictaliter citiret und verabladrt, solche Real - Ansprüche innerhalb
12 Wochen , längstens aber in termino den 8 . July anstehend bey dem hiesigen Ge¬
richte anzugeben und zu justisiciren, unter der Warnung:

daß die Auffenbleibendenmit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus oben er¬
wähnteGrundstücke pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

Wornach sich also Jedermann zu achten hat.
Signatum Emden :m Borss- und Jarssumschen Gerichte , den 25. März 182T.

Bluhm.
14 . Brym Greetsielischen Amtgerichteist citatio eäictalls zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf die durch weyl. Jasper Martens in anna
1752 öffentlich erstandene , von dessen Wittwen Ave Meinen und deren Töchtern Trient-
ze Jaspers und Foelke Janssen im Jahre 1772 an weyl . Sybe Sappen und Simon
FrrrichsWittwen , Rentje Boyen , in Versatz gethane, in anno 1774 deurnselben von
der Trientje Jaspers Ehemanne , Jan Boyen , in deren Namen verkaufte , im Jahre
1786 von des Sybe Sappen und der Reentje Boyen Erben an den Kirchvogten Senk
Aylts zu Hösingwehr verkaufte, von dem Jimmermann Jan Tobias van Elfin , Na¬
mens seiner Tochter ILetje Janssen van Elfi» mit Näherkauf besprochene, durck eine»

.Ver--



Vergleich aber dem gedachten Kirchvogten Seat Aylts verbliebene , unter Groothu¬
sen belegene 5 Grasen Landes , einen Real - Anspruch , Forderung , Erb - Näherkaufs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cnrn termino von - Wo¬
chen , et pmeeluLvo auf den y . July nächstkünftig , bey Straft eines immerwähren¬
den Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 2z . April rgor.
iA . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio eZictalis zur Angabe und

Justisication wider alle und jede , welche auf das durch Reemt Ehmen in snno 1794
von des weyl . Harm Gerdes Erben öffentlich angekaufte , hiernächst an seinen Bru¬
der Albert Ehmen cedirte u « d von diesem und dessen Ehefrauen Aaltje Timons im De-
tember vorigen Jahres an des weyl . Kirchvogten Jan Heren StromanWittwe , Greet-
je Janffen Stroman , zu Hösingwehr verkaufte , daselbst belegene Haus nebst Garte »,einem Kirchensitze und Todtengräbern , einen Real - Anspruch , Forderung , Näher¬
kaufs - Dirnstbsrkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cnrn termino von
- Wochen , et prascluüvo auf den y . July nächstkünftig ^ bey Straft eines immer¬
währenden Stillschweigens , erkannt ..

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 25 . April i8oe.
16 . Der Hausmann Friede Ryken zu Timmel und dessen weyland Ehefrau

Geertruid Reinerö Müller retrahirten im Jahre 1787 von dem weyland Boye Laurenz
zu Oldersum vier Grasen Landes , zwischen Oldersum und Tergast belegen , welche
dieser von einem Schelke Cornelius , wohnhaft zu Amsterdam , aus freyer Hand an-
gekaust hatte . ? er TsKamsutum der verstorbenen Geertruid Reinerö Müller sind
sie ein alleiniges Eigenthum des nachgebliebenen Ehemannes Friede Ryken geworden,und dieser hat nunmehr » zur Erhaltung einer Präclusion gegen unbekannte Real -Prä¬
tendenten ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht.

Von dem Oldersumschen Gericht werden demnach alle diejenigen , welche
auf vorbemrldete vier Grasen Landes aus irgend einem Grunde ein Eigenthums-
Benäherungö - Wiedervereinigungö - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes un¬
bemerkbares Dienstbarkeits - oder sonstiges dingliches Recht zu habe « vermeinen möch¬
ten , hiermit abaeladen , solches innerhalb y Wochen , und längstens in dem auf Don¬
nerstag den - . July Vormittags ic > Uhr avgesetzten präklusivischen Termin » , Lirtwe-
der persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte aä acta anzugeben und gesetzlich z«
begründen , unter der Warnung:

daß die Ausbleibendeu mit ihren etwaige « Real - Ansprüchen auf die vier
Grase » Landes werden präcludiret Und zum ewigen Stillschweigen vrrur-
theilet werden.

<Nebrn Oldersum in ^uäiclo , den 27 . April i8or » Möller,
r ? . Die Eheleute Wessel Janffen Bley unb Frau Gretie Peters , kauften«on der Wittwe des Johann Oltmann Boekhoff und dessen Erben ein unter Brecher

Kirchspiel gehöriges Hanö « nd Land Luinkerken genannt , schwettend Ost an Me
<N». »§, Gggggg . ) Wold-
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Wsldmer und Marieneoerstsr Lsude , Süd am dem Bunker Hrester Wtge , West am
Bunder Hammrich und Nord am Jcmgumer Syhltief , und haben zu mehrerer Si¬
cherheit ihres Besitzes , besonders aber Behuf Berichtigung tituli poüellionis Lälota-
tes nachgesuchrt , welche auch 6sto erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obiges Immobile aus Erb-
Näher - Pfand - Dienstbarkeitö - oder irgend einem sonstigen dinglichen Rechte An¬
sprüchemachen zu könne« vermeinen , hiermit eäletallter vorgeladen, solche innerhalb
9 Wochen , längstens aber den zten August a . o . bey diesem Amtgerichtr anzugeben,
widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Jmmobilis des Käufers und
Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte den is . May ! 8oi.

18 . Auf Ansuchen der Maria Janssen Leenderö , Ehefrau des Roelf Dircks

zu Terborg , ist bey diesem Amtgerichte wegen einer durch sie von den Eheleuten , Ge¬
heimen Commerzieu - Raths Bockelmann in Emden angekauften , von weyl . Bürger¬
meister StoschiuS in Emden herrührenden und aus der Iurmühlenschen Nachlassen-
schast fuceeslive auf Verkäufere vererbten Beheerdifchheit , aus dem Heerde der Pro-
vocantin zu Terborg , mit 17 fl . Courant jährlich und Meide umS 7te Jahr , der Li¬

quidations - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an diese Beheerdifchheit aus Erb-

Naher - Pfand - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche
machen zu können vermeinen , hiemit edictalitrr vorgeladrn , solche innerhalb y Wo¬
chen - längstens aber in tsrmino den Z . August a . c . anzugebrn ; widrigenfalls sie da¬
mit gegen die jetzige Käuferin präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte, , den 15 . May i8si.

19 . Beym Greetft
'
elischen Amtgcrichte ist eitatlo eülctslis zur Angabe und

Justistcation wider alle und jede , welche auf die durch des Posthalters Muhlenbeck
Ehefrau , Jlsa Margaretha , geborne Sölemann zu Greetsiel von ihren weyland El¬
tern , Apotheker Söldmann und Cttje Ryken geerbte , im März dieses Jahres öffent¬
lich verkaufte und von dem Hausmann Ubbo Nichts erstandene , unter Manschlacht
brlegene n Grasen Landes einen Real - Anspruch und Forderung zu haken vermeyuen,
cam termino von 12 Wochen L ptLSLluiivo auf den IZ . August nächstkünftig , bey
Strafe emrs immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 7. May 1801.

so . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inKsntiam desNiedergenchts-
-äffslkorls Enno Paul Rösingh daselbst , ehietales wider alle und jede , welche auf
das durch Provocanten von dem Kaufmann Foltert H . Cöster privatim anerkaufte
Wohnhaus in der großen Osterstraße in Comp . 14 . No . 64 , aus irgend einigem Grun¬
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkauss - Recht zu habe«
vermrmen , num termirio von bre-y Monaten , et reproüuct . praeclus . auf Ken S4ste«
August nächstkünftig Vormittags io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Still¬

schweigens und der Präclustvn , erkannt . St.



2r . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per resolut , vom 8 . May eure,über das sämmtliche Vermögen des von hier entwichenen Schmiedemeisters Johann A.Bockelmann der generale Concurs rröfnet , auch der vffeneArrrst erkannt worden ; eSwerden dannenhero sämmtliche Creditores des Gemeinschuldners durch .diese Edictal-Citation , wovon ein Exemplar Hieselbst , das andere zu .Aurich angeschlagen , hiemitvon wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet , ihre Federungen und
Ansprüche an dieser Concursmasse , welche aus einigen geringen Mobilien , Schmie-
degerathschaft und Eisen bestehet , in termino jstiutäaüoOis den 27 . August nächst-känftig des Vormittags um 10 Uhr zu Rathhause vor dem Depot . 8snat . Rösinghzun . gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der
Verwarnung , daß diejenigen , welche in diesem Termine Nichterscheinen , mit allenihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigenCreditoren ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll . Denjenigen , welche durchallzuweite Entfernung oder andere legale Ehehasten an der persönlichen Erscheinunggehindert werden , werden die Jujnzcommissarien Bluhm , Mencke und Reimers vor-
geschlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information . und Voll¬macht versehen können . Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschuidner , da sei»Aufenthalt unbekannt , zum anberaumten Liquidations - Termin mit vorgeladen , umden Loutrailiotori , Justizcommissair Schmid , die Masse betreffende Nachrichten mit-
zuthrilen , und besonders über dir Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben ; wi¬
drigenfalls weiter gegen ihn den Rechten nach verfahren werden soll.

LiZnatum Lmäüs in Luna , den ty . May r8ai.
^ullu . 8eriLw ». de Pottere . , Secret.

22 . InLsntism des Jann Poppen Edden werden alle und jede , welcheauf das an Zmperanten von dem Jürgen Janssen oum Lonssnsu Lameras privatimverkaufte Colonat bey Coldinne in der Kölke , groß 2 Diemath 355 Quadrat -Ruthe »,nebst dem darauf befindlichen Haufe , oder auf das dafür stipulirte Kaufgeld , einServituts - Naher - Erb - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , hiemit perem-tvrie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , und spätestens in termino reproäuLtioniLden agsttn August bevorstehend , Morgens y Uhr , anhero zu erscheinen , ihre Forde¬rungen aä Iota anzugeben , selbige mit stuüIÜLstorlen in orl ^ inali zu belegen , mitdem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliche Entschei¬dung zu gewärtigen . Nach Ablauf des lennini aber sollen für beschlossen er¬achtet und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebüh¬rend justisiciret , mit denselben präcludiret , und ihnen deüfalls gegen den Jmpetran-ten sowohl als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschwei¬gen auferlegt werden.
ViZnLtom Berum im Amtgerichte , den l8 . May 1821 . Ketcler.

2z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Hede , welche auf die
Vermögens - Masse der Eheleute Wem Hiririchs und Hilke Peters am langen Reck un¬ter Upende , bestehend



I ) aus einem Haufe mit Lande daselbst,
S ) aus wenigen Mobilien,

worüber äatv auf Ansuchen des Gemeinschuldners der Concurs per Oecretum erkannt
worden , einige Ansprüche haben mögten , hiemit vorgeladen , rn y Wochen , späte¬
stens am 25 -. August d. I . persönlich , oder durch , zulässige Bevollmächtigte , als die
Justiz - Commissarien Stnrenburg und DetmrrS , ihre Ansprüche anzugsbcn , und die
Richtigkeit derselben nachzuweisen , sich such über die von denGemeinschulönern nach¬
gesuchte Wohlthat der LeMonis bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß die
Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachte Masse präcludirrt , und ihnen deshalb

gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auserleget , auch von ihnen die
Bewilligung der Wohlthat der Cefsion werde erachtet werden.

Zugleich wird Allen , welche von den Gemeinschuldnern etwas an Gelds,
Sachen , Effecten , oder Briefschaften unter sich haben , « ussgegeben , sokches ohne
Verzug , mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzulie¬
fern , indem eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Masse , eine

Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen Rechts , nach sich
Lehen wird.

Sign . Aurich im Amtgerichte den y . Junii igoi . Telting,

24 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Krämers Hinrich
Rencken zu Upende , Alle und Jede , welche auf die bey oer Theilung des in ^ 0 . 178z
von des weyl . Hiele Hinrichs Kindern an den weyl . Harm Frrrichö zu Münkeboe und
den Jacob Bozen zu Upen e öffentlich verkauften Morastes in der Hsddelcke , 18 Ru¬
then breit , dem Jacob Bozen privative zugelegte , in snno 1789 von diesem an den
Meeme Janffen Cassieas privatim ve kanfte , im Jahre 1800 von demselben an den

Hausmann Johann Meintö zu Uvende vertauschte , und darauf durch des Jacob Bo¬

jen Sohn , Boje Jacobs ex contractu zwischen dessen Vater und dem Meeme Jans-
fen Casfiens benähe - te , sodann mit des Retrahenten am 8 ten Oktober 1800 erfolgtem
Abstei ben auf seine Eltern , die Eheleute Jacob Bozen und Markze Aylts nebst seinen
beydm Schwestern , Engel Jacobs , des Husaren Johann Christian Meissner unter
der Leib - Eskadron des v . Blücherschen Reglments Ehefrau , und Antje Jacobs ab
inceLato vererbte , neuerlich aber von ihnen an den Provokanten privatim verkaufte
südliche Ha fte jenes Morastes , wovon dem Hinrich Rencken , auch die von dem

weyl . Harm Frerichö he - rührende nördliche Hälfte zustehrk , oder auf die Kaufgelder
rrsp . ew Ementbums -- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeits - Bena-

Herungs - Pfand - oder sonstiges Realrecht haben nÜgten , öffentlich vorgeladen , in¬

nerhalb 6 Wochen , spätestens am 21 . August d. I . , persönlich oder durch die hiesige
Justizcvmw . ssarien Stürenburg , Detmers , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Amt-

gerrchte Aurich anzuwelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die aufgedothene südliche Hälfte des ^
Morastes pracludirt , und ihm sowol gegen den Provvcanten , als gegen die sich etwa i

mrl-
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meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges SÄllschweigew auftrkgedwerden soll.
,Signatum Aurrch im Amtgerichte , den i « Zuny iSoi . Trltiiig . . ^25 » Vom Amtgerichtr zu Au eich werden auf Instanz des Hausmanns Hin-rich Weerts in der Mepster - Hammrich , Alle und Jede , welche auf dis , von demHausmann Fccke Neelen daselbst ', an ihn - privatim verkaufte Hälfte des durch Jenemim Jahre 1792 aus des weyl . OberamtmannS Jhermg Liquidations - Masse und vonder Poftmeisteri « Liaden össentlich erstandenen , in der Riepster - Hammrich belegenmSchmallen - oder Muddrr - Meers , im Ganzen , fo weit es für eultivirt angenommenworden , auf LZ Diemathen sl6 Ruthen zz Kuß angeschlagen , oder auf die Kaufgel¬der , rrspve . ein Cigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits-Benaherungs » Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgM-den , innerhalb 6 Wochen , spätestens am Listen August d . I . persönlich oder durchdie hiesige Justiz - Commissarien Detmerö , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtge-richte Äurich anzumrlden , und deren Richtigkeit vachzuweisen , unter der Warnung,daß jeder Ansbleibende mit seinen Ansprüchen an die aufgebothene Hälfte des gedach¬ten Schmallen - oder Mudder - Meers präcludirt , und ihm sowol gegen den Provvs«anten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein-ewiges Stillschweigen aufrrleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichtr den S. Junii 1801 . Telting.
2ü . Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind all inKantiam des VierzigersV. R. Bleeker , sodann des Goldschmids A. I . Escherbausen daselbst , Edictales wi¬der alle und jede , welche auf die durch erstem dem letzter » durch Lausch in Eigenthunr-übergetragene Immobilien , als : a) ein Haus und Brauere » bey . der Qsterpype in<Comp. 13 . Nro . 94 » cum omnibus annexis et psrtinentüs mit dem sub Uro . 97 . so¬dann eine Scheune neben Nro . 8s . in Comp . 2Z. stehend , welche aber , da selbigekeine Rümmer im Hypothekenbuche hat , nicht übrrgetragen , b) und durch letzterndem erster » im Cigettthum übergetragenes Haus in Comp . rs . Nro . is6 . am Endedes Hundepfades , sodann ein Packhaus am Brauers - Ge ben im Comp . rz . No . icro,aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut , Forderung oder Naher-kaufsrecht zu haben ' vermeinen , cum termins von Z Monaten , et reprolluctiomg-xrsecluüvc , auf den I8 -. September nächstkünftig Vormittags 7Q Uhr , bey Strasseines immerwährmden StillschweigMs und der Präclusion , erkannt . .

Litati 0 Edic t a l i
1. Nachdem von dem gerichtlich bestMcn Curatore des abwesenden Con-radDoigt , Sattlers Dietrichs kcn . und des ablbntis nächsten Verwandten , die Todes¬erklärung des abwesenden Conrad Voigt riachgrsuchet und deshalb ellictalss erkanntworden -; als wird hiedurch der abwesende Conrad Voigt und dessen etwaige unbekann¬te Erben ellietalltercitiret und abgeladen , innerhalb 9 Monaten , längstens aber mdem auf den zo . November » . e. angcsetzten präclusivischen Termine des Morgens um

V»



xüZ Uhr auf dieftm Stadtgerichte zu erscheinenund daselbst weite« Anweisung zu er¬
warten, unter der Warnung:

daß , wenn weder er selbst noch seine unbekannten Erben sich melden , er
für todt erkläret und dessen -hiesigen Geschwistern als rechtmäßigen Erben
sein Nachlaß zur fernern Disposition verabfolget , er aber sowol als ein et¬
wa nach erfolgter Präclusion sich erst meldender nähere oder gleich naher
Erbe alle Handlungen und Dispositionen der Besitzer anzuerkennen und zu
übernehmen schuldig , von selbigen .weder Rechnungslegungnoch Ersatz der
gehobenen Nutzungen zu fodern berechtiget , sondern sich lediglich mit dem,
was alsdann noch von dem Vermögen vorhanden , zu begnügen verbunden
seyn solle.

MZnatum Rurich in Luria , den 2ten Februar I§OI.
Bürgermeister und .Rath.

L7 o t L f t c er t i o n e s.
r . Herrmann Hinnch Helmberg aus Hoja im Hannoverschen — her sich

feit vielen Jahren in der Färber - Drucker - Profession rühmlichst umgesehen , hat sich
dieser Tagen in Wittmund etabliret. Was ein . richtiges Urtheil der Kenner in diesem
Fache von ihm fordert — das vermeint er leisten zu können ; und ladet daher ein ge¬
ehrtes Publikum ein , ihre Sachen die . sie der Farbe jeder Art, dem Drucke nach man¬
nigfache Muster und der schönsten Presse zu .übergäben gedenken, ihm zu diesem Be¬
huf anzuvertrauen , beyderen Wieder - Ueberlirfrung er sich den ihm schätzbahren Bey-
sall desselben durch reelles Begegnen in bester Arbeit und billigen Preisen, zur Norm
machen wird . Wittmund am ach . May 1801.

2 - Isi ssluvr in Lrnäen , c>m äirect ts aanvaaräen , eso Zroote ruz'Mö ^
2v ^ aamer met Vunr en Llapplaats , Neeren - en anäere Xasien , Aerneubileerä
ONon ^emeubileerä , voor een per ^oon okNanen Vron >v Lonäer Nnäeren ; sl«

nisecie tvvee Aaells . 2o1äer8 tot kakZosäersn en een Aoeäe ruz^me sseläer : zVieu
in äit alles okln een c>k anäer 6allinA . rnaa!ct , äie Lääreüeere 21

'
Z «io Heer L.

LekboA'
, Loekblnäer te Lmllen.

z . Diejenigen, welche an den Nachlaß der ohnlängst verstorbenen Wittwe ,
Roelf Riktels in Emden , noch Foderung haben , werden hiedurch ersuchet , sich damit !
innerhalb 4 Wochen bey den gerichtlich bestellten Epecutoren , Harrem Dekker und !
Dirk Noemes , daselbst , anzugeben , indem weiterhin selbige , oder die Erben , auf
solche Federungen sich nicht einlaffen wollen ; Sodann werden diejenigen , welche noch
an erwähnter Masse schuldig sind , aufgefodert, ihre Schuld in . erwähnter Frist z«
bezahlen , um sich sonsten zuziehende Kosten zu ersparen ; ferner ist Hey genannten ^
Srecutoren ein geräumiges Wohnhaus und hintenstehende große Bube nebst offenem j
Platz , in der Oliven - Straße in Emden stehend, zu verheuren , welches andrsten
Juny nächstkünftig übernommen werden kann.

.Emden , den äs . May rLoi.
.4 . l



4 . VvQ Lrnäsn Habs icli MILN mit 6er Mo '
kuvri ^ nack JewZuril bc ^ s»Heu ; äies macks ick eiuern kockLUverekremlsn ? ubliko , mit LeLeuFuriA meinesaufricktiAsten Danks » gekonamfc unä erZebeust bekannt , kür äen in meinemLrcxl - Drwerh ^ skakten 2ufpruek in Lmäen.

Die Drsebsler ^ prefessicrn nielrt nur , io ^ ie vorker , sondern suck hla-ibnappen unä l'-ünipwsrk LU verfertigen , wirk vür wie Nack fortgesetzt , Neinsreitberigen 6önner binter Lmäen belieben mick mit ibren Aufträgen svck nicktLU vergessen , inäem ick verf ^ recke gute Maare LU liefern , nn6 können NieseLur Lrleickterang mir nur äie Aääreüe, - in Lmäen abLuliefern , in ibren ^ usttrL-gsn meläen.
Jemgum , !m iZor . Üinärik Daniel « Noerborg.z . Alle diejenigen , welche des verstorbenen Predigers Schomerus Erbennoch schuldig sind , müssen ihre Schulden - Reste ohne weitere Anmahnung innerhalb4 Wochen a 6ato dem Apotheker Schomerus in Norden einsenden ;- widrigenfalls die'ausbleibenden Schuldner dem Gerichte übergeben werden müssen ; sollte jemand nochwas zu fordern haben - wollen sich ebenfalls bey dem . Apotheker Schomerus melde«und ihre Zahlung inEmpfang nehmen.
Norden, , den z . Zuny igsl.

6 . Der Kleidermachermeister Peter Meyer in der großen Osterstraße zuEmden , welcher seit kurzem sich crabliret , empfichlet sich besonders zur Verfertigungder Dames - Kleider , in welcher Arbeit er bereits den Vcyfall mehrerer vornehmen-Dames zu erwerben die Ehre hat , und verspricht er die ihm aufzutragende Arbeit je¬derzeit prompt zu verfertigen.
7» Unterzeichneter macht einem geehrten Publiko hiedurch

'
gehorsamst be¬kannt , daß er sich als Gold - und Silber - Arbeiter etablirt hat ; er empfiehlst sich be¬stens , bitter um geneigten Zuspruch und verspricht reelle Bedienung,Norden , den Z, Juny ISOI . B , I . Fischer.8.. Rewert Frerichs in Ochtelbur will seinen Platz , pl . m . gzDiematgroß,welcher von Liebbe Heyen heuerlich genutzet wird , und May ; 8or aus der Heuerfallt , wiederum auf z oder ü Jahre aus der Hand verheuern . Die Bauländer kön¬nen diesen Herbst l8oi angetrsten werden . Heuerlustige können sich bey ihm ein-findttu

y- Dir Schützen - Gesellschaft zu Esens macht einem hochgeehrten Publikoyiemit ergebenst bekannt , daß das Scheiben - Schießen festgesetztermaßen den nächstenMontag vor Johanni , und also dieses Jahr den 22 . Juny gehalten wird.ici . Janneö Remmsrs , Schustermeisterin Leer , verlanget je eher je lieberMey Gesellen ; , er verspricht , nachdem die Arbeit ist , guten Lohn : Briefe erwartes^üN( V.

n . Der Rüth Thaden in Jever ist gesonnen , am Sonnabend - als den 27.^ uny , Nachmittags um - Uhr in des Gastwrrrhs Linz,Hause daselbst



r ) 55 Matte « nebst Behausungen zu Ulfenburg im WaddewarderKirchspiel,2) 29Z Matten nebst Wohnhaus, das rothe Haus genannt, im HohenkircherKirchspiel,
anderweit auf einige Jahre , um May rscrr anzutreten, nach den vorzulegende« Be¬dingungen, die auch 8 Tage vorher beym Eigner eingesehen werden können, öffent¬lich meistbietend zu verheuren.

12 - La« 8c>iaro öctiomp . in blinäen bebben vveäer verkcbeiäene nienxve8srtsa inälabsAon ^ verälZs Barometer , L'ermomster -öcLontraloer , als oolc Lane-ver - Lebaalen en meer anäere 2oorben Mesr - 6Iaalen en belle .dleapolitanlelieViolln - 8eiäen . Verlpreke Zoeäs ^Vaars en .een bM §s .? r^ s.Lmäen , äen 1 . Zunz^ igsi.
iz . Einem hochgeehrten Publicv zeige ich hiedurch ergebenst an , daß ichaus einer der vorzüglichsten HandlungenDeutschlands ein schönes Sortiment englischeund deutsche Tapeten - Proben erhalten , selbige sowohl an Einheimische als auch anAuswärtige zur Einsicht verschicke und die gefällige Sorten in kurzer Zeit zu sehr bil¬ligen Preisen .besorge.
Auch ist das erste fortgesetzte Verzeichniß der Bücher, welche bey mir wö¬

chentlich zum Durchlesen zu erhalten sind , fertig geworden , und kann gratis bey mir
abgefordert werden.

Aurich , den g. Juny lgor . C. A. Ries , Buchbinder.
14. Der Gastwirth Eildert H» de Vries zu Emden in dem Herren-Logementhat wiederum einige sehr schöne moderne feine lackirte Kutschen , offene und verdeckte '

Jagdwagens und Chaisen erhalten , auch sind noch bey ihm einige Stühle vsrräthig;« er davon Gebrauch zu machen beliebet , wolle sich ehestens dessalls melden.
IZ . In blrnäen onäsrvv ^ tl 6rau , I>iät äer Ilniverlitsit te l^e^ äev , envan äs Leoosälebappsn äer OiZclcunäe te Rotterdam en Haaz , in äs l 'eeken - enLebiiäerkonlr , äoor 8lAtÎ unäs en VV

^aterverwen , bz' private en aiZemeene bes¬tell . AäreL tsn Iluire van Q . Lluiäer op äe Heek van äe bi^ ne Vaiäerliraate.
15. Da ich im verwichenen Man - Monat meine Wohnung von der Oster-Araße «ach der Vallum , -und zwar nächst des Herrn Uhrmacher H. W . von KotenHause , verlegt habe ; so ermangele nicht hievon meinen auswärtigen Freunden undGönnern die ergebensteAnzeige zu thun , indem ich mich bestens empfehle mit Schiffs-Blpcken , Masten und Pumpen , und selbige groß und klein verfertige ; alles unter

Versprechung der billigsten Behandlung.
Leer , den z. Juny i8or . B. I . Vellage.

17. i?. v . äer Veen uitlnenvvarräen beelt bet aanlraanäeLobaonis-Uerktte Weener te verlropen allerbanä Lnis ^eraaä riaar äs nieuvvlte Noäe . als : X»-
dinetten , Xontoren , k,a - en 8pieAeitavels , Ltoelea , Xleer - en Tbsebakses;verlaLte Loeäeren ; krieste dalvs kenäuleo , 8pie §els in 2oorteo ; alsmeäs

Lto-



Amöerüoelen , ^VaAevtjes en Xabivettjes etc . 8ta»äp!aatzL ral 2 '̂n op öew
Uolsoverk en Bogis äen LdirurA ^n Brauer , xvaar äe 6oeäeren kennen bs-
rien vvoräen. Ook verwacht h^ eeni ^s k ^tui§en. — 8 ^' verroekt äs Suull:
van ket Bubllkum en verlpreekt civlle ? r)'2en.

Weener , äen 8 - 1801.
13 . ^ ort bekevt Aemaakt , äst ? . 8060k tot l^oräen keekt van Am-

üsräam met ZebrsZt een allerineli seilenäe Bo ^er sk 2 silschlp , rnst welks dzrvan 2 in 8 is , om rnst -, 6 s 1e1i 5ekapp6n op 6 e Lms en uitwaarts k ^ rboken in Nlan-
äsn te vaaren. Blsfhedderen oF Lelellschappsn können eenige l )s§sa van ts vo-
ren Kern beKellen okakkulren , äoZ äs Brieten Franko.

Aoräen , äen y . Jun ^ i 8or.
19 . Der Goldschmidt Uve I . Schuster in Norden macht dem geehrten Pub¬lica bekannt , daß bey ihm eine Walze zu kauf ist , mit 20 Stück grafirten Nullen und

80 Stück grafirten Stampfen ; sollte jemand zu dieser Walze Lust haben, der kann sich
persönlich oder durch postfreye Briefe melden und accordiren.

20 . Der Zimmer - und Mauermeister Christian Albrecht Binder in Hageverlanget von Stund an z zur Zimmer - oder Mauerarbeit geschickte Gesellen ; wer in
dieser Profession erfahren und Lust dazu hat , der wolle sich je eher je lieber bey ihmmelden ; er verspricht guten Tagrlvhn und gute Arbeit bey neuen Gebäuden.

21 . Auf Ansuchen des Herrn Landbaumeisters Hermes wird jeder gewarnetihm an der Nutzung seines vor dem Osterthore liegenden Kamps , durch Eintreibungvon Pferden und sonstigem Vieh , Abschneiden des Grases oder auf sonstige Art eini¬
gen Eintrag zu thun , die Befriedigungen durch Hecken , Verzäunung und Schlöte
nicht zu verletzen , auch , da das Pfad üoer den Wall gehet , sich des Gehens undReitens durch den Kamp zu enthalten.

Zugleich wird nach dem höchsten Wege - Reglement in Erinnerung gebracht
baß Niemand Pferde und Vieh auf öffentlichen Heerwegen und Platzen frey herum
laufen lassen dürfe , als wodurch Kämpe und Gärten leicht beschädiget werden»

Wer Hierwider handelt , hat Strafe und Kosten zu gewärtigen.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 5. Juny 1821 . Telting.

22 . Alle diejenigen , welche noch an der Htindlung des seligen Albert Prys-
hoff oder dessen Wittwe schuldig sind , werden hierdurch gütlich an die Bezahlung er¬
innert : da man bewandten Umständen nach wider die saumselige Bezahler gerichtliche
Verfügungen zur Einkasfirung machen muß»

Leer , den y . Juny 1801 . H . Bargen.
Meinen Abzug von Neustadtgödens und Etablissement in Leer , habe ich

neulich bekannt gemacht . Hiedurch habe ich nun die Ehre dem geehrten Publico an¬
zuzeigen , daß ich nunmehr in Leer zwischen den beyben Brunnen in dem bisherigen
Pryshossschrn Hause zum Handel wieder eingerichtet bin , und gegenwärtig bereits
mit allerhand Sorten ferne und »rdinaire io - yund 8 Viertel breiten Laken , Man-

( Ro. s§. Hhhhhh . ) che-



chester , Pluisch , Sergien , Boyen , Flanellen , Parchent , Damasten , Camlotten,
Greinen , Tamisten , Chalong , Rasche , Harlemer Mies und ordinaire » Cattun,
bunten oder dobbelsteinen Siamosen , greise und weiße , feine ! und ordinaire Linnens,
allerhand kurze Maaren , auck verschiedene Eisenwaaren aufwarten kann , und nächste
Braunschweiger Messe mein Waarenlager kompletiren und gehörig sortiren werde.
Auch wird nebst meiner Manufaktur - Handlung der Verkauf von Eaffee , Thee , Can-
dies und einige dergleichen Artikeln der P , yshoffschen Handlung beydehalten.

Ich bitte ergebenst um geneigten Zuspruch , den ich durch eine sehr billige und
»eeüe Bedienung werde zu verdienen suchen.

Leer , den 9 . Zuny 1801 . H . Bargen.

23 . Der Kaufmann F . H . Metger zu Emden machet sämtlichen Bäckern die¬

ser Provinz hiedurch bekannt , daß er neuerdings eine Ladung Ost . eeschen Rocken aus

Königsberg bekommen habe , wovon sie zu billigen Preisen von ihm kaufen können.

24 . Die Kaufleuts D . H . ThaakS und W . Uken sind gesonnen , ihr zugehö-
renbes Nalkschiff , liegende hier bey dem Vyhl , von pl . min . 28 ° Lasten Haber groß,
aus der Hand zu verkaufen ; Kauflustige können sich deshalb bey ihnen melden und

contrahiren.
Norden , den 10 . Juny izoi.

25 . Nachdem vom zo . Juny an die Tille über das Tief vor der Neuen

Schanze zur Reparation abgebrochen , wodurch die Farth über den Schanzer Deich

nach der Neuen Schanze gehemmet , und daher einige Tage über das Alt - Bunder-

Neuland genommen werden kann ; als wird solches dem reisenden Publiko , beson¬
ders mit Pferden und Wagen , hiedurch öffentlich zur Nachricht bekannt gemacht.

Bunder - Neuland , den io . Juny 180,1.
A . Ebbens . R . Aissen . I . Peterssen.

Deich - und Syhlrichter von Neuland , Wymeer und Boev.

26 . Die Wittmunder Schützen - Gesellschaft macht dem geehrten Publiko
hiedurch ergebenst bekannt , daß allhier das gewöhnliche Scheibe - Schießen , wie vor¬

hin , am Johannis - Tage , als den 24 . Juny , seinen Fortgang nimmt . Auch dienet

zur Nachricht , daß beym Scheibe - Schießen , zu jedermanns gennghaften Bequem¬
lichkeit , ein großes Zelt errichtet wird , worinnen eine angenehme Musik und prompte
Aufwartung wird vörgefunden werden.

27 » Der weyl . Antje Willems majorenne Erben und deren Enkelkinder
Vormünder zu Rorichum , wollen die nachgelassenen Mobilien den zo . Juny curr.
Morgens nm 9 Uhr zu Rorichum durch den Ausmienex H . O . Egberts öffentlich ver¬

kaufen lassen.
Oldersum , den 8 . Juny i8oi . H . O . Egberts , Ausmiener.



Verlobungs - Anzeige.
i . Meine Verlobung mit der Denroiselle Tochter des Herrn Etatsrakh

Georg zu Oldenburg , mache ich meinen Verwandten und Freunden hiemit schuldigst
bekannt.

Emde » , den y. Juny r8or . Hillingh.

Geburts - Anzeigen.
1 . Die am Mn dieses glücklich erfolgte Entbindung meiner Frau von ei¬

nem Knaben , mache ich ulken meinen auswärtigen Anverwandten und Freunden hie¬
durch ergebenst bekannt.

Detern , -den 4 . Juny 1321 . Wenckebsch , Assessor.
2 . Op 2 onäaZ äen 7 . Junz ? äes Nordens wierä mzm Vronvv van een

^ elZelcbspen OvAter ZÄuletiiZ ontbonäen ; gevs weäerLZ -' tlclie Vrienäen en Ls-
kenllen Xennis.

Driever , äen 8- Jun ^ 1801 . I . Irekeman , D ^lenAter.

Todesfälle.
1. Sanft entschlummerte zu einem besserm Leben am 29 . May mein herz¬lich geliebter Ehemann , der hiesige Stadts - Cämmerey Controlleur Ltephanus Nie-

mann , im 7isten Jahre seines Alters und im 42stcn Jahre unserer vergnügten Ehe;
welches hiemit allen meinen Blutverwandten und Freunden ergebenst bekannt mache.

Emden , den 4 . Juny 1821 . G . Niemann , geborne Harders.
/ !' 2 . Am 8ten Juny schenkte meine innig geliebte Ehefrau , Gertha AgnetaBraun , mir einen gesunden Sohn , welchen ich jetzt mit wehmutsvollen Thranen an-

blicke; denn er hatte nur tü Stunden eine Mutter , indem sie an den Folgen der
schweren Entbindung den y. Zuny um 2 Uhr Morgens entschlummerte . 14 Monate
lebte ich mit ihr in der glücklichsten Verbindung . Gewiß ! ein jeder wird mich be¬
dauern , und wer die schöne Seele der Verklärten kannte , meinen Verlust unersetzlichfinden.

Hage . H . H. Bojnnga.
Z . Heute wurde uns unser ältester Sohn , Upcke Jbeling Watzema, r

'm vier¬
ten Jahre seines Alters durch den Tod entrissen , welches wir unser » Freunden und
Anverwandten mit tiefster Betrübniß hiedurch anzeigrn.

Rhauder - Mühle , den 7 . Juny ^ 801 . Hermannus Watzema und Frau.

4 . Am 8. dieses Nachmittags um 4 Uhr starb unser dritter Sohn , Albert
Warners , welcher just in einem Jahre seinem ältern Bruder folgt , im Listen Jahre
seines Alters . Diesen dritten schmerzhaften Todesfall in 3 . Jahren , zeigen wir un¬
fern Verwandten und Bekannten hirnitt in tiefster Betrübniß an.

Leer , den 9 . Juny 1821 . M . Warners.
Lot-



Lotterie - Sachen.
r. Bey Ziehung der zten Classe i4ter Berliner Classen - Lotterie sind in un-

serm Haupt - Comtoir folgende Gewinne gefallen , als : Nro . 4846 und 17204 , jede
mit 1000 Rthlr . , Nro . 1728z , mit Zoo Rthlr . , Nro . 4876 , 10125 , 35 , 57 ,
25518 , jede mit 100 Rthlr . , Rro. 12199 , zzzoz , 37 , 54 , jede mit 50 Rthlr . ,
4803 , 5 , io , II , 13 , 14 , 16 , 28 , 29 , 32 , ZI , 34 , 40 , 4t , 42 , 43 , 44,
4L , Zo , Z6 , 60 , 65 , 67 , 69 , 73 , 74 , 80 , 8Z , 84 , 86 , 88 , 8y , 92 , 92,
93 , 99 , 10101 , 2 , Z , 5 , 6 , 7 , 8 , 10 , 13 , 17 , 20 , 21 , 22 , 29 , Zy , 41,
47 , 52 , 53 , 54 , 58 , 60 , jü2 , 65 , 74 , 7Z , 78 , 82 , 82 , 85 , 86 , 88 , 91,
92 , 93 , 98 , 10200 , 17225 , 6 , 14 , IZ , 17 , 19 , 25 , 27 , zi , 36 , 38 , 42,
43, 45, 46- 48, 55, 56, 61 , 62 , 64, 66, 67, 68, 76, 78, 79, 84, 9«, 91, 25522,
9 , li , 16 , 19 , 22 , 22 , 25 , 29 , 32 , 35 , 39 , 41 , 42 , 46 , 47 , 48 , 49, 54,
LZ , 61 , 62 , 64 , 67 , 7z , 78 , 79, ? 8l , 93 , 94 , 95 , 99 , 25600 , 33322 , 6,
7 , 8 , 12 , 15 , 19 , 25 , 28 , 29 , zi , 34 , z5 , 36 , 4« , 45 , 49 , 5« , Z2 , 5 ; ,
57 , 61 , 63 , 67 , 74 , 76 , 82 , 81 , 91 , 96 , 98 , 43205 , 7 , 10 , 12 , 15 , 17,
18 , 22 , 26 , 27 , 28 , 30 , 3i , 34 , 35 , 36 , 4« , 44 , 45 , 46 . 48 , 52 , 53,
57 , 65 , 67 , 69 , 70 , 73 , 77 , 81 , 82 , 85 , 9l , 92 , 93 , 94, 96, 99, 54721,
5 , 6 , 7 , 8 , 12 , 14 , 16 , 17 , 18 , 21 , 25 , 32 , 35 , 39 , 44 , 5« , 53 , Z7,
61 , 63, 65 , 69 , 70 , 78 , 79 , 81 , 83 , 86 , 92 , 91 , 93 , 61403 , 7 , 15 , 29,
32 , 34 , 38 , 39 , 4" , 42 , 43 , 46 , 49 , 52 , 52 , 53 , 57 , 6i , 62 , 6y , 71,
74 , 76 , 78 , 79 , 82 , 83 , 86 , 92 , 95 , 97 »nd 61522 , jede mit 25 Rthlr . Die
Gewinne werden sogleich , wo der Einsatz geschehen , ausbezahlt. Loose zur isien
Classe izter Lotterie , nebst Plane gratis , deren Ziehung auf den 29sten dieses festge¬
setzt ist , sind bey uns zu haben.

Aurich , den 9 . Juny 1821 . Joseph Sc Wolff Ballin,
König!. Preuss. Classen - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.

i
2 . Bey Ziehung der Zten Classe I4ter Königs. Berliner Classen - Lotterie ,

sind in unserm Hauptcomtoire folgende Nummern mit Gewinnen herausgekommen : ;
« ls No . 2II39 und 97 , jede mit 100 Rthlr. No . 21153 , 32718 , 73 , 57043 , 48 !
und 86 , jede mit 52 Rthlr. No . 21104 , 9 , 10 , 11 , 12 , 13 , 14 , iZ , is , 17,
23 , 24 , 26 , 32 , 32 , Z4 , 36 , 37 , 45 , 46 , 48 , 50 , 52 , 54 , 63 , 66 , 67,
69 , 73 , 74 , 75 , 78 , 81 , 83 , 85 , 88 , 92 , 93 , 94 , 95 , 99 , 32701 , 5 , 7,
9 , 12 , 16 , 17 , 23 , 24 , 26 , 28 , 2L , 37 , 38 , 42 , Zo , 51 , 57 , 58 , 59 , 64,
65 , 68 , 70 , 7« , 75 , 76 , 84 , 90 , yi , 94 , 95 , 96 , 97 , 5702Z , 12 , 15 , iS,
so , 21 , 25 , 26 , 31 , LS , 37 , 44 , 45 , 47 , 49 , 57 , 62 , 6r , 64 , 67 , 69,
72 , 74 , 81 , 85 , 87 , 94 , 96 , 99 und 57120 , jede mit 25 Rthlr. Die Gewinne
« erden gleich bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt.

Auxich , den 9 . Juny 1821. Feiblmann Sc Siemon Sessels,
Königlich Preussische Lotterie - Einnehmer.



3 > Bey Ziehung der zten Gasse i4ter Königl . Berliner Classen - Lotkette
find in meinem Haupteomtoire folgende Nummern mit Gewinnen hrrsusgekommen,als No. 21523 und 43 , jede mir 100 Rthlr . No. 21261 und 57048, jede mit 50Rthlr . No. 15191 , 92 , 94 , 96 , 21241 , 44 , 45 , 52 , ZZ , 59 , 62 , 63 , 64,65 , 66 , 67 , 68 , 21426 , 7 , 8 , 21502 , 4 , 6 , 8 , 1Z , 19 , 21 , 22 , 24 , 28,
29 , 3l , 32 , 34 , 35 , K7 , 4° , 45 , 46 , 5° , 53 , 58 , 62 , 61 , 72 , 7.

6 , 79,80 , 32872, 41726, 29 , Z0 , Zz , 36 , Z7 , 47 , 49 , 57993, 98 und 99 , Me Mrt
25 Rthlr . Die Gewinne werden sogleich ausbezahlt ; auch sind bey mir und bey mei¬nem Untercollecteur Mo5es Isaacs Loose zur izten Lotterie zu bekommen.

Emden , den 9. Juny 1801. Lipmann Samsons,
König !. Prruss. Zahlen - und Classen- Lotterie - Einnehmer.

4. Bey Ziehung der 5ten Gasse i4ter Berliner Claffen-Lotterie , sind inmeinem Hauptcomtoir folgende Gewinne gefallen , als : No. 57269 mit 1000 Rthlr.6615 mit 500 Rthlr . ; 6628 mit 200 Rthlr . ; 57213 , 32 , 55 , jede mit 50 Rthlr.6601, 2, 6, 8, io , ii , 16, 18, 20, 25, 30, 57201, 2, 4, 6, 10, 12, 18 , 21,22. 24, Ai, Z3, 34, 36, 38, 39 , 4° , 4l , 43, 44, 52, 56, 61, 6z, 68, 72, 79,Sl, 82, 88, 89, 90, 91, 95, 96, ZY679, 62787, 8y, 90, 92 , jede mit 25 Rthlr.Die Gewinne werden gleich, wo der Einsatz geschehen , ausbezahlt. Loose zur isienClassr i5ter Lotterie sind bey mir zu haben.
Norden , den 9. Juny 1801 . Lazarus Meyer Asckendorff,

König !. Preuss. Lotterie - Einnehmer.
5h Bey Ziehung 5M und letzter Classe der i4ten Berliner Classen - Lotteriefind in meinem Einnahme- Comtsir folgende Loose mit nebenstehenden Gewinnenheraus gekommen, als : Nro . 6758 mit 1020 Rthlr . Nro . 57946 mit 500 Rthlr.Nro . 674Z mit 200 Rthlr . No. 6784 und 15156 , jede mit 100 Rthlr . Nro . 15160und 86 , jede mit 50 Rthlr . Nro . 6704, 8 , 10 , 11 , 12 , 18 , 21 , 23 , 27 , 29,Zo , 33 , 35, 37, 38 , 39 , 43, 49 , 5l , 53 , 54, 65 , 63 , 71 , 74 , 76 , 78,83 , 86 , 87 , 88 , 89 , 94 , 1Z102 , 6 , II , 12 , 13 , 17 , 19 , 20 , 24, 31 , A4,37 , 40 , 41 , 43 , 48 , 49 , 54 , 57 , 5« , 59 , 65 , 71 , 72 , 73 , 74 , 77 , 8l,82 , 83 , 85 , 90 , 9l , 93 , 94, 95 , 579°4 , 5 , 6 , 7 , 10 , iz , 18 , 19 , 24,25 , 31 , 36 , 42 , 45 , 47 , 49 , 5» , 51 , 62 , 68 , 70 , 72 , 76 , 79 , »4 , 93,yz und 99 , rede mit 25 Rthlr . Die Lunima der sämmtlich hier angeführten Ge¬winne ist 4425 Rthlr . Loose zur hzten Classen- Lotterie , wovon die erste Gasse am29 . Juny , zw-eyte Claffe am I . August , dritte Gaffe am 7 . September , vierte Clasise am 10. Oktober und fünfte nnd letzte Claffe am 9 . November dieses Jahres gezogenwird , und ein ganz Loos laut Plan für alle Gassen 21 Rthlr . 10 gGr . in Gold ko¬stet , sind bey mir zu haben.

Leer, den 8. Juny 1301. Salomon Ury Cohrrr.
. . 6. Bey der am uten May angefangenen und nunmehro den 27sten geen-orgtenZiehungderZten Claffe iffter Lotterie sielen in unserm Haupr - Comtoir folgende

Ge-



Gewinne , auf: No . 6758 ü 1020 Rthlr. ; 54534 L 522 Rthlr . ; 6784 s 102 Rthlr . ;
15248, 28805, 545ZZ ä 50 Rthlr . ; 6748 , 49, Ai, A3 , A4 , 65, 68, 71, 74, 76,
78, 83, 87, 88, 89, IZ222, 5, 7, 12, 11 , 14, 16, 18, 21 , 22 , 23 , 25, 29 , 36,
38 , 43, 49, 55 , A7, 60, 62, 65, 66, 73, ? 6, 82, 83 , 85, 87, Y2 , 95, 98/
15320, 26222, 6, 7, 8 , 9, n , 12, Li , 22, 2Z , 28803, 8 , 11 , 13 , 15, 17, 13,

19, 20, 25, 26, 27, 28, 29, 35, 39, 43, 5 - , 52, 54, 55, 56, 59, 64, 65, 66,
68, 69, 71, 75, 79, 85 , 91 , 92, 96, 97, 545^4, 6 , 12 , 15, 16, 17 , 18, 21,
22 , 24 , 25 , 32, 37, 42, 41, 44, 45, F6 und 47 , jede mit 25 Rthlr . Loose zur
isten Classe rZter Lotterie sind bey uns täglich zu haben , deren Ziehung auf den 29.
Iuny festgesetzt ist. Spiellustige belieben sich an unö zu addressiren und versprechen
prompteste Bedienung. Gebrüder Rcichers zu Leer.

7 . Bey der Ziehung zter Classe i4ter Berliner Lotterie sind in unser«

Hauptcomtoirs auf folgende Nummern Gewinne gefallen , als No. 10157 u . 32879,
jede mit 102 Rthlr . No . 21362 , Z2834imd 45869, jede mit 50 Rthlr . No . 6794,

21351 , 53 , 55 , 56 , 62 , 63 , 67 , 69 , 73 , 75 , 79 , 80 , 92 , 92 , 94 , 98,

21422 , 32821 , 2 , 8 , 11 , 12 , iz , 16 , 17 , 18 , 20 , 24 , 25 , 26 , 29 , 34,

39, 42 , 41 , 44 , 45 , Ao, 53 , 55 , 62 , 63 , 64 , 68 , § 9 , 72 , 74 , 75 , ? 6, 77,

82 , 86 , 89 , 52922 , 43225 , 7 , io , 4Z852 , 54 , 55 , 57 , 62 , 64 , 65 , 66,

72 , 72 , 73 , 74 , 77 , 82 , 82 , 83 , 86 , 88 , 91 , 93 und 97 , jede mit 25Rthlr.

Die Gewinns werden gleich nach Einlieferung des Gewinnlooses ausbezahlt. Loose

zur ersten Classe i5ter König ! . Lotterie , deren Ziehung auf de» 29 . Iuny d . I . ge¬

setzt ist , sind bey uns zu haben.
Emden , den 9 . Iuny 1821 . E. I . Levy W -ttwe L Sohn,

Körügl . Preuss. Claffen - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.

8 . Bey Ziehung der zten Classe igter Berliner Claffen - Lotterie sind bey
mir folgende Nummern mit Gewinnen gefallen , als : Nro . 21233 mit 220 Rthlr.
No. 21252 mit 122 Rthlr . No . 21261 mit 52 Rthlr . No . 21227 , 9 , 12,13,

14 , 19 , 22 , 21 , 22 , 23 , 28 , 35 , 4t , 44 , 45 , 47 , 49 , 52 , 55 , 59 , 6e,

6z , 64 , 65 , 66 , 68 und 69 , jede mit 25 Rthlr . Die Gewinne werden bey mir

gleich ausdezahlr . Loose zur izten Lotterie ister Classe sind bey mir zu haben im

Ganzen und auch getheilt , nebst Plan gratis.
Emden , den 9 . Iuny 1821. Jacob Heyman, Lotterie - Einnehmer.

y . Bey Ziehung der zten Classe igter Berliner Claffen - Lotterie sind in

meinem Comtoire folgende Nummern mit Gewinnen heraus gekommen, als : Nunir

wer 573Z1 und 43 , jede mit 122 Rthlr . No . 57399 mit 50 Rthlr . No. Z73 ' 3,

24 , 25 , 26 , 32 , 34 , 38 , 40 , 41 , 49 , 53 , 58 , 64 , 65 , 68 , 71 , 78 , 80,

8l , 8Z , 86 , 88 , 89 . 93 , 94 , 97 und 57422, jede mit 25 Rthlr.
Norden , den -y. Iuny 1821. Jacob Joseph Bargerbur.

10.
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io . Bey der am 11 . May gezogenen zten Elaste fielen in meiner Einnahme-Cvllectefolgende Gewinne , aiv : No . 10157 mit 100 Rihlr . No . Z28iü , 17 , 18,so , 24 , 25 , 26 , 29 , 34 , zy und 40 , jede mit szMhlr . Ganze , halbe undViertel - Loose sind bev mir täglich zur izten Lotterie isten Elaste zu haben.Leer , den 10 . . Juny 1801 . Gcdalia Salvmons»

A n k ü n d i g n n g.
Pflicht zu nutzen , wo es nur immer möglich - ist , liegt wol keinem mehr ob,als dem Volkslehrer . Sein Hauptzweck warum er da ist , ist die Veredlung der

menschlichen Gefühle , durch Belehrung in der Religion und in der damit verbundenenMoral . Erst nach dieser Veredlung kann man von den Menschen erwarten , daß siegut werden . In diesem Gutftyn besteht das Ebenbild der Menschen mit Gott . InHeiligkeit dem höchsten Wesen ähnlich zu werden , darauf geht die Lehre Jesu - und derApostel . O wie süß muß das Bewußtseyn jedem Volkslehrer seyn , zu diesem Zweckeder Menschen , auch nur etwas weniges gewürkt zu haben ! Denkt man sich dieses,dann erscheint sicher jedem der Stand eines Vvlkslehrers ehrwürdig und jeder Volks¬lehrer selbst hat die stärksten Beweggründe zur nützlichen Lhätigkeit.Dem ganzen vernünftigen Publikum muß jede Arbeit willkommen seyn , diedie Wohlfahrt der Menschheit bezielt ; die dazu bestimmt ist , Line nützlichere Beleh¬rungsart in den Gang bringen zu helfen . Lange genug schon hat man das Volk durchden bloß theoretischen Lehrunterricht zu belehren gesucht ; aber eben so lange auch dietraurige Erfahrung machen können , daß ein solcher Unterricht nichts gefruchtet , dieMenschen zu keiner weiten Veredlung geführte Der Geist unsers Zeitalters leidet cs,und das dringende Bedürfnis der Menschheit verlangt laut , daß hierin einmal eineAenderung gemacht und wieder zu der Lehrmethode Christi zurückgegangen werde,-d. h . , daß man anfange mehr praktisch zu lehren.
Das vernünftige Publikum hat dieses Bedürfniß schon längst eingesehen,kennt den Nutzen der praktischen Lehrmethode , und weiß , daß dieselbe bey weiten dieerbaulichste sey für alle Stände . Dieser Einstimmung zufvige , ist jeder Menschen¬freund berechtigt , seine Meinung über diese Lehrmethode wenigstens zu sagen , undes nimmt sich - aus demselben Grunde ein ungenannter Verfasser den Wuttz , folgendeSchrift:
An christliche Volkslehrer , zur Beförderung: des

praktischen Unterrichts,
dem vernünftigdenkenden , nicht dem spöttelnden und verketzernden Publikum , vor¬zulegen.

Diese Schrift erscheint Heftweise , und von derselben jetzt der erste Heftvier Bogen stack wird . — Die Anzahl der folgenden Hefte läßt sich jetzt noch nichtbestimmen, aber sie wird gewiß nicht in das Unnöthige und Ueöertnebeue gehen . —
Der



Der Subfcriptions - PrekV des ersten Heftes ist 6 gGr . geheftet.
Die Schrift selbst , wenn sie gleich für Volkslehrer bestimmt ist , kann Hey

einemvernünftigen Gebrauch für jeden andern Belesenen auch ihren Nutzen haben.
Die Suöscriptions - Sammlung wollen gütigst übernehmen : in Emden Herr

Buchbinder Wenthin zun . ; in Norden dir Herren Buchbinder Boldeus und

Schöttler; in Leer Herr Buchhändler Macken; in Esens die Herren Buchbinder

Schöttler und Dirksen ; in Wittmund HerrBuchbinber Schöttler; in Greet-

ryhl Herr Organist Billker; in Neustadt - Gödens Herr Buchbinder Hellmund;

»n Dornum Herr Buchbinder Sw itte rs, und in Aurich ich selbst.

Aurich , den l6 . May i8oi . H . H . Lapper ^ BuchdruSer.

Anmerkung.
Die in diesem Wochenblatts unter pa§ . 900 Nro . Z. stehende Verheurung,

die Bau- und Grünlande des Herrn Oberamtmann Wenckebach betreffend , wird nicht
am isien , sondern erst am 6 ten J u l y in des Vögten Neddrrmanns Hause zu Ma¬

rienhafevorgenommsn werden.
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